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Das U n t e rh a l tun g s b l a t t enthält :

„Ein Denkmal für Ludwig II . von Bayern .
" (Jllustr .) — „Die Eold -
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" Roman von Clark Russell. — „Zum Friedberger Attentat .
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Staatsmänner .
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"

Die Eindringung des Budgets im eng¬
lischen Untertzanfe .

^ London, 30 . Juni . (Tel . Der .) Zn der heutigen Sitzung
des Unterhauses erklärte Premierminister Asquith , daß dis Regie¬
rung beschlossen habe , eine Herbstsession abzuhalten . Er schlage eine
Vertagung von Ende Juli bis November vor . In der Herbstses¬
sion sollten dann die letzten Beratungsstadien des Budgets und der
Bill über die Abänderung der Erklärung bei der Thronbesteigung
erledigt werden . Auf eine Anfrage nach dem Ergebnis der Konfe¬
renz über die Verfasfungsfrage erwiderte Asquith , er wolle mit der
Antwort lieber noch etwas warten .

Alsdann brachte Lloyd George das solange mit Spannung er¬
wartete Budget ein und führte aus : Die Ausgaben sind gegen
das Vorjahr beträchtlich gewachsen . Die größte Zunahme haben
die Ausgaben für die Marine erfahren , für die annähernd 5y2
Millionen Pfund Sterling mehr gefordert werden . Die Ausgaben
für die Marine werden auf 40 500 000 Pfund Sterling geschätzt.
Insgesamt steht das Budget an Ausgaben 188 330 000 Pfund Ster¬
ling vor .

Die Ablehnung des Budgets durch das Oberhaus im Jahre
1908 hat die Finanzlage des vorjährigen sowie des diesjährigen
Budgets ungünstig beeinflußt . Die gleichen Schwierigkeiten entstan¬
den durch den Aufschub , den die Erhebung gewister Steuern erlit¬
ten hat . Die Gesamtforderung des Budgets von 198 930000 Pfuiü >
Sterling setzt sich zusammen aus den Ausgaben für das laufende
Jahr im Betrage von 171857 000 Pfund Sterling und dem Defizit
des vergangenen Jahres , das sich auf 26 248 000 Pfund Sterling
beziffert sowie aus verschiedenen kleineren Rückständen im Betrage
von 825 000 Pfund Sterling . Das Defizit wird ausgeglichen durch
rückständige Einnahmen aus dem vergangenen Jahre im Betrage
von 30 Millionen , von denen 26 570 000 Pfund Sterling bereits
eingegangen sind .

Die Lage und die Aussichten des Handels bildeten das wichtigste
Element bei der Schätzung der Einkünfte für das laufende Jahr .
Auf gute Grundlagen gestützt fei er überzeugt , daß die Aussichten für
den Handel außerordentlich glänzend feien und daß die Getreide¬
ernten in der Welt geradezu überreichlich fein werden . Die Handels -
welt sei überall hoffnungsfreudiger geworden. Es fei deshalb ge¬
rechtfertigt, wenn er auf eine Vergrößerung der Einkünfte rechne .
Alle bestehenden Steuern feien beibehalten worden . Nachdem Lloyd
George die schätzungsweisen Zunahmen unter den verschiedenen
Kapiteln einschließlich der Zunahme von 2 500 000 Pfund Sterl . aus
der Erbschaftssteuer spezialisiert hatte , erklärte er, das Gesamtein¬
kommen aus allen Quellen werde 169 745 000 Pfund Sterk . betragen .
Diese Summen , vermehrt um die 30 046 000 Pfund Sterl . Rückstände
vom vorigen Jahre , werde eine Gesamtsumme von 199 791000 Pfund
Sterl . oder einen lleberschuß von 861000 Pfund Sterl . ergeben.

Lloyd George erklärte sodann weiter : Wir wußten im ver¬
gangenen Jahr , daß sich die Ausgaben für die Marine in diesem Jahr
sehr steigern würden und wahrscheinlich auch noch im nächsten Jahr .

Aber ich hoffe , daß wir im darauffolgenden Jahr , wenn das deutsche
Flottenprogramm aus 50% gesunken sein wird , alle zu normalen
und wenn ich so sagen darf , zu vernünftigere « Zuständen zurückkchren
werden. Wenn sich die Erwartungen , die wir auf die Steuern setzen,
im nächsten Jahr erfüllen und wenn unsere Ausgaben für die Flotte
im folgenden Jahr wieder auf eine normale Höhe herabgegangen
sind , dann wird der Zeitpunkt gekommen fein, wo wir das große
nationale Werk einer Arbeitslosenversicherung und Jnoaliditätsoer -
stcherung in Angriff nehmen können , eine Versicherung auf Grund
von Beitragsleistungen und mit doppelt so liberalen Grundsätzen
für die Gewährung von Unterstützungen wie die Grundsätze, welche
Deutschland für diesen Zweck aufgestellt hat .

Lord George schloß : „England habe seine großen Ausgaben stets
durch die laufenden Einnahmen gedeckt, während die anderen Natio¬
nen zu Anleihen ihre Zuflucht nehmen mußte . Dies fei ein glänzender
Triumpf für das englische Finanzsystem.

, In der sich anschließenden Debatte wiederholte der Ire Redmond
die Gründe der Iren gegen das Budget . Er erwarte , daß Asquith ,
bevor das Haus auseinandergeht , eine Erklärung über das Ergebnis
der Konferenz zur Beratung der Versastungsfrage abgeben wird .

Zum Reichsschuldbuch-Uerkehr.
0 Karlsruhe , 1 . Juli . Das Reichsgrfetz , betreffend das Reichs-

schuldbuch vom 31 . Mai 1891 — R .-G .-Vl . , S . 321 — hat durch das
Reichsgsfetz vom 8. Mai ds . Jrs . — R .-E . -Bl . , S . 665 — eine Reihe
von wesentlichen Aenderungen erfahren , die den Reichsschuldbuch¬
verkehr zu erleichtern bestimmt sind . Die Aenderungen des Gesetzes ,
das in der neuen Fassung in der Rr . 32 des Reichsgesetzblattes von
1910, Seite 840 , veröffentlicht ist, treten nach einer Kaiserlichen Ver¬
ordnung vom 30. Mai ds . Jrs . — R .-E .-Bl ., S . 839 — am 15. Juni
ds . Jrs . in Kraft .

Die Einrichtung des Reichsschuldbuchs bietet bekanntlich den
Gläubigern des Reichs erhebliche wirtschaftliche Verteile . Durch die
Eintragung ihrer Forderungen ins Reichsschuldbuch — Eintragung
einer Buchschuld — können sie sich gegen einen zufälligen Verlust ihres
Forderungsrechtss und des Zinsgenusses in vollem Umfängt 'sichern ,
und zwar unter Vermeidung der mit der Aufbewahrung und Verwal¬
tung von Wertpapieren verbundenen Mühen und Kosten. Die Be¬
nützung des Reichsschuldbuchs ist insbesondere denjenigen Personen ,
Sparkassen, Stiftungen und anderen Vermögensverwaltungen zu
empfehlen, die sich eine dauernde Kapitalanlage schaffen , von der
Sorge um die Sicherheit der Aufbewahrung der Schuldverschreibungen
und Zinsscheine befreit sein wollen und Wert auf eine möglichst ein¬
fache und zeitige Uebermittelung ihrer Zinsen legen.

Während bisher die Begründung einer Buchschuld nur durch Um¬
wandlung von Schuldverschreibungen der Reichsanleihen in Buch¬
schulden des Reichs auf den Namen eines bestimmten Gläubigers
möglich war , kann eine solche Schuld nach § 2 des Reichsschuldbuch¬
gesetzes in der neuen Fassung künftig auch dadurch begründet werden ,
daß der Kaufpreis für Schuldverschreibungen, deren Nennwert der
einzutragenden Buchschuld entspricht, nebst den Stückzinfen seit dem
letzten Zahlungstermin bei der Reichshauptkaste, oder für deren Rech¬
nung bei andern dazu ermächtigten Kasten einbezahlt werden . In
Baden sind dies die mit Kasteneinrichtungen versehenen Stellen der
Reichsbank und an Orten , wo sich keine solche Stellen befinden , die
Bezirksfinanzkasten (Hauptsteuerämter , Finanzämter , Domänenämter ) .

Anträge auf Anlegung eines Reichsfchuldbuchkontos gegen Ein¬
reichung von Schuldverschreibungen der Reichsanleihen werden da¬
gegen in Baden nur von den erwähnten Reichshankünstalten entgegen¬
genommen.

Durch weitere Aenderungen des Reichsschuldbuchgesetzes wird
die Legitimation der Rechtsnachfolger von Schuldbuchgläubigern ,
die Beglaubigung von Anträgen , die sich auf das Schuldbuchkonto

beziehen, und die Zinsenzahlung erleichtert und die Gebührensrei -
heit auf alle Eintragungen im Schuldbuch mit Ausnahme der Lö¬
schungen zum Zweck der Ausreichung von Schuldverschreibungen er¬
streckt.

Die Buchschuldzinsen werden künftig außer durch die damit be¬
auftragten Kassen — in Baben sind es die obenerwähnten Reichs¬
bankanstalten und die nicht am Sitze von solchen befindlichen Ve-
zrrkssteuerkasten — auf Antrag auch unmittelbar durch die Reichs¬
schuldenverwaltung ausbezahlt , und zwar werden Beträge bis zu
1500 Mark einschließlich im Postüberweisungs - und Scheckverkehr
portofrei übersandt und alle Beträge — auch solche über 1580 Mk.
— gebührenfrei auf ein Postscheckkonto des Empfängers überwiesen .
Anträge auf llebersendung oder Ueberweisung der Schuldbuchzinsen
unmittelbar , durch die Reichsschuldenverwaltung werden durch die
schon erwähnten Kasten ausgenommen und der Reichsschuldenver¬
waltung gebührenfrei übermittelt .

Eine Zusammenstellung der wissenswerten Bestimmungen ist
von der Reichsschuldenverwaltung unter dem Titel „Amtliche Nach¬
richten über das deutsche Reichsschuldbuch " herausgegeben worden .
Die Schrift wird von den bei der Zinsenzahlung und Begründung
von Vuchschulden mitwirkenden Kaffen unentgeltlich verabfolgt wer¬
den, ebenso ein von der Reichsschuldenverwaltung aufgestelltes
Merkblatt über das Reichsschuldbuch .

Badischer Landtag .
10 7. Sitzung der Zweiten Kammer .

A Karlsruhe , 30. Juni . Präsident Rohrhur ft eröffnet 145 Uhr
die Sitzung . Am Regierungstisch: Minister von Marschall und Kom¬
missäre .

Eingegangen ist ein Schreiben des Ministers des Innern des In¬
halts , daß er jederzeit bereit sei, die natl . Interpellation betreffend
die Entlastung von Arbeitern im Porphyrwerk Dossenheim zu beant¬
worten .

Rach Eintritt in die Tagesordnung berichtet ALg. Pfefferle
(natl .) namens der Vudgetkommistionüber den Antrag der Abgg .
Kölblin und Een . betreffend

die Weiterführung der Bahnlinie Appenweier -
Oppenau bis Griesbach

und die einschlägige Petition . Die genannte Bahn wurde im letzten
Jahre vom Staate übernommen. Die Fortführung wäre von großen
wirtschaftlichen Vorteilen begleitet. Man hat auf den Fremdenverkehr
von Straßöurg her verwiesen. Hinzu käme noch das gesteigerte In¬
teresse am Wintersport . Am 21 . November v . Js . hat in Peterstal
eine Versammlung stattgcfunden, welche sich einmütig für die Fortsetz¬
ung der Bahn aussprach . Die Baulänge beträgt 11480 Kilometer . Die
Kosten sind ausschließlich des Eeländeerwerbs auf 2150 000 Mark ver¬
anschlagt für den Fall , daß die Bahn hinter de« Bad geführt wird ,
dagegen auf 243 000 Mark , wenn durch Erstellung eines rund 300 Me¬
ter langen Tunnels die Kuranlagen von Peterstal geschont werden
sollen. Trotz der ablehnenden Haltung der Regierung beantragt die
Kommission die Einstellung eines Betrage von 10 000 Mark zur Aus¬
arbeitung eines generellen Projektes und Anforderung einer 1 . Bau¬
rate , im nächsten Budget .

Abg . Rebmann ( natl .) begründet den Antrag Kölblin und
Een . Der Wunsch nach Fortführung der Bahn ist ein alter . Dieselbe
müssen wir als notwendig anerkennen im Interesse des Fremdenver¬
kehrs, der Landwirtschaft und der Holzabfuhr in diesem waldreichen
Gebiete.

Abg . E e p p e r t (natl . ) tritt , wie auf früheren Landtagen , nach¬
drücklich für den Bahnbau ins hintere Renchtal ein . Welchen Auf¬
schwung hätte der Holz - und Mineralwasserversand nehmen können ,
wenn eine Bahn vorhanden wäre ! Das Renchtal mit seinen Bädern
ist eine der schönsten Gegenden des Landes. Ich kann nicht verstehe« ,
daß die Regierung das Projekt so lange verzögert . Redner verwahrt

Oute Gesellen .
Von Emmy von Bargstede .

26 . Fortsetzung. ! ÄLchdruck Verbote«
Elisabeth schaute fassungslos und tief verwundet erst auf

die Freundin und dann auf den Sprechenden. War das der¬
selbe Mann , dessen blaue Augen heimlich und öffentlich um sie
geworben, dessen heißer Händedruck sie mit Wonne erfüllt hatte .
Was mochte er gedacht haben , daß sie seiner Vertraulichkeit
so beglückt, so willenlos nachgab. Ratlos stand sie vor seinem
Benehmen und wußte nicht, was sie denken sollte. Wie konnte
sie ahnen , daß des Freiherrn Besuche bei ihr in des Mannes
Brust Flammen der Eifersucht entzündet hatten , die Vernunft
und Gerechtigkeitssinn einäscherten. Sie dachte und sorgte für
sein Wohl und er zieh sie des Wankelmutes und legte ihr un¬
lautere Beweggründe unter .

Endlich sagte Elisabeth mit mühsam beherrschter Stimme :
„Bitte , wollen wir nicht essen ? Der Tee wird sonst kalt .

"
„Jetzt , wo der Freiherr noch nicht da ist?" Felix fuhr

sich aufgeregt mehrmals durch die blonden Haare — „und ich
glaube, kein Bissen schmeckte Ihnen ohne seine Gegenwart ,
Anna -Laura .

"
„Sie scheinen heute groß im Kombinieren zu sein. Wie

kommen Sie zu dieser Vermutung ?" fragte das Mädchen tief
gekränkt. Am liebsten hätte sie laut aufgefchrien. Wie kam er
dazu , so ungerecht und hart gegen sie zu sein .

«Vitt schön . Sie werden doch erlauben , daß ich mich ebenso
gern mit Heiratsplänen beschäftige , wie Sie . Als Miß Web-
sters beneideter Gemahl bin ich so gut wie kaltgestellt und
Freifrau von Thiessow -Kronberg auf und zu Kronberg und
Waldhof klingt auch wirklich sehr gut , und ich bin der letzte, der
es Ihnen verdenkt, wenn dieser Titel Sie reizt .

"

„Herr Schloßbauer," Elisabeth setzte die Teekanne nieder ,
denn dieselbe drohte ihren zitternden Händen zu entgleiten —
„wer gibt Ihnen ein Recht, so zu mir zu sprechen ? Wie kom¬
men gerade Sie dazu , mir solche Motive unterzuschieben, nach¬
dem Sie es gewesen sind, der uns gelehrt hat , daß ein Verkehr
zwischen beiden Geschlechtern auch auf reiner Freundschaft be¬
gründet sein kann. Wie können Sie sich erlauben , meine voll¬
ständig geschwisterlichen Gefühle für den Freiherrn als niedrige
Berechnung zu deuten.

"
Ihre Brust wogte, ihre Augen flammten im Zorn , aber ihr

Antlitz wurde allmählich weiß wie Schnee , fodaß Sabine sie be¬
sorgt betrachtete. Felix aber entgegnete achselzuckend :

„Jesses , Anna -Laura , der Augenschein kann mich nach und
nach belehrt haben.

"
„Nein , das hat er ganz bestimmt nicht !" Jetzt bekam Eli¬

sabeth glühende Wangen . „Denn ich tat niemals etwas , um
den Freiherrn , der uns allen ein gleich lieber East war , an
mich zu fesseln.

"
„Nun , es gibt auch unsichtbare Fäden , und welch Weib

hätte sie nicht zur Hand, die schließlich ein recht haltbares Netz
bilden !"

„Setzen Sie ruhig hinzu : in dem sich die Gimpel fangen
lassen," sagte Elisabeth herb . Am liebsten hätte sie laut aufge-
schricn, so weh war ihr , hätte ihn um Mitleid mit sich und
ihrer Herzensangst gebeten . Aber sich ihm aufdrängen , um seine
Liebe betteln , wie konnte sie das ! Es gab nur eins : stark blei¬
ben , ihn nicht ahnen lassen , wie sie unter seiner Härte und Un¬
gerechtigkeit litt .

Wie lieb und gütig war er all die Zeit gegen sie gewesen ;
es gab nur die eine Deutung dafür , daß er sie lieb hatte — und
nun plötzlich —

»Ja , Sie haben recht, Anna -Laura, " rief Felix fetzt bitter
und grollend. . wenn Sie uns Männer Gimpel , das heißt " lso

Toren , nennen. Denn das sind wir nämlich alle in dem Augen¬
blick, in dem wir auf unsere Liebe Häuser bauen .

"
Bums , flog die Tür des Ateliers dröhnend ins Schloß,

Felix rannte davon und Maybach hinterher . Adelgunde ret¬
tete die stürzende Teekanne und Pfeffermännchen drückte mit
weiblicher Zartheit die wankende Elisabeth in einen Stuhl .

„Aber, Anna - Laura, " liebes Hausmütterchen , Sie werden
sich doch das unbegreifliche Gebaren von Felix nicht zu Herzen
nehmen"

, redete er tröstend auf sie ein, „das wäre noch besser .
Er muß krank sein , daß er so aus der Rolle fallen und so reden
konnte. Wenn Sie wollen , gehe ich und mache ihm seinen
Standpunkt klar.

"
„Nein , Pseffermännchen, bitte , bitte , nicht !" Nun kamen

doch die bisher mutig zuriickgsdrängten Tränen . Elisabeth
schlug die Hände vor das Antlitz und weinte fassungslos . „Gar
nichts dürfen Sie ihm sagen , auch nichts von meinen Tränen
verraten . Es sähe aus , als suche ich eine Versöhnung . Er hat
mich zu bitter , zu ungerecht gekränkt .

"
„Unerhört war es eigentlich , Liefe !, aber Du mußt be¬

denken !" bat Sabine .
„2 Gott , ich kann mich gerade von ihm nicht mit Füßen

treten lassen ! Wie kann er nur so ungerecht und schlecht zu
mir sein .

"
„Armes Lämmchen , fasse Dich nur erst . Er wird schon wie » ' r

abbitten ! Weine jetzt nicht mehr . Wenn der Freiherr kommt,
was soll er davon denken? Es wäre doch sehr peinlich . Felix
fort , Du in Tränen — Uneingeweihte brauchen doch nicyr zu
wissen . . .

"
Das blonde Mädchen sah die Freundin hilfeflehend an .
„Miß Webster wird doch nicht heute schon — ihr ist alles

zuzutrauen .
"

„Du meinst , Felix könnte in seiner jetzigen Stimmung einen
dummen Streich machen? Gräm ' Dich nur nicht, Liesel . — Ah,



Slil , 'i
sich zum Schlüsse dagegen , daß der Antrag Kölblin von der liberalen
Press« des Bezirks gegen ihn ausgebeutet wurde .

Auch Abg. Mansch (Soz .) vertritt lebhaft die Wünsche des Hin¬
teren Renchtales.

Abg. Rebmann (natl .) : Wir wurden schon vor Beginn des
Landtages von Interessenten ersucht, wir möchten uns der Renchtal -
bahn annehmen . Dies ist in Form des Antrages geschehen, lieber die
Vorgänge in der Lokalpresse kann ich mich nicht äußern .

Minister von Marschall : Zu den Bahnen, deren Einnahmen
die Betriebskosten nicht decken würden , gehört auch die erstrebte Fort¬
setzung der Renchtalbahn bis Griesbach . Bei Wetterführung bis
Griesbach würde ein ungedeckter Jahresaufwand von 91 vvv Mark , bei
Weiterführung bis Peterstal ein solcher von 76 000 Mark entstehen .
Eine generelle Untersuchung bat übrigens bereits stattgefunden . Ihr
Beschluß wird für die Regierung von großer Bedeutung sein . Ich kann
nur wünschen, daß stch die Finanzlage in Bälde bessert, um auch diesem
Bahnmunsche gerecht werden zu können .

Abg. D u s f n e r (Ztr.) : Der Abg. Eeppert hat stch mit Recht über
die Folgen des Antrages Kölblin beschwert. Es geht nicht an, daß
man auch wirtschaftliche Fragen unter den politischen Gesichtswinkel
stellt.

Abg. Deppert (Ztr .) betont, daß er in der Frage der Renchtal¬
bahn nichts versäumt habe .

Abg . Rebmann (Natl .) : Wir erkennen an. daß sich der Abg.
Geppert große Verdienste um die Interessen des Renchtales erwor¬
ben bat.

Abg . Eeppert (Ztr ) : Ich kann nicht begreifen, daß man den
Vertreter des Bezirks, der schon 10 Jahre für die Bahn wirkt , ausfchal -
ten wollt«.

Abg. D u f f n e r (Ztr .) polemisiert nochmals gegen die national¬
liberale Partei .

Präsident Roh rh u rst bittet die Redner, sich Beschränkung auf¬
zuerlegen in anbetracht des noch vor Torschluß zu bewältigenden Ma¬
terials . Es bestehe sonst die Gefahr , daß die eine oder andere Frage
unter den Tisch fällt.

Abg. Rebmann (natl .) entgegnet kurz dem Abg. Duifner.
Ministerialdirektor Schulz verweist wiederholt auf die große Diffe¬
renz zwischen Einnahmen und Betriebskosten. Ein generelles Projekt
liegt , wie bereits der Minister anführte, vor . Der Antrag , in einem
Nachtrag 10 000 Mark anzufordern , ist also an sich unnötig.

Abg . Pfefserle (natl .) bittet im Schlußwort, dem Anträge zu¬
zustimmen . Es sei doch zweckmäßig, daß ein genaues Projekt an¬
gefertigt wird.

Der Kommissionsantrag findet einstimmige Annahme. Damit
sind der Antrag Kölblin und die Petition erledigt.

Namens der Kommission für Eisenbahnen und Straßen berichtet
Abg. Dieterle (Ztr .) über die Petition des Eisenbahnkomitees des
Wolftale» um Erbauung einer normalspurigen Nebenbahn von

Wolfach nach Rippoldsau .
Erster Vizepräsident 8 e i ß übernimmt den Vorsitz.)
Die Kommission hält die Wolftalbahn für ein wirtschaftliches Be¬

dürfnis und beantragt empfehlende Ueberweisung in dem Sinne , daß
die Bahn als Staatsbahn erstellt werden möge , sobald es die Finanz¬
lage gestattet .

Abg. Seubert (Ztr.) befürwortet den Bau der Bahn unter
Hinweis auf den Waldrrichtum und die Industrie des Wolftales . Die
Straße befindet sich in schlechtem Zustande . Die Bedenken der Regier¬
ung gegen diese Bahn kann ich nicht teilen .

Abg. Hummel (fr . Vpt .) unterstützt ebenfalls die Petition , wo¬
rauf dem Kommissionsantrag zugestimmt wird.

Abg . B a n s ch b a ch (kons .) referierte über die Bitte des Eisen¬
bahnkomitees der Steinachtol-Eemeinden Letr den Bau einer Eisen,
bahn durch das Odenwälder Steinachtal von Neckarsteinach über
Schönau . Altneudorf nach Heiligkreuzsteinach . Die Kommission bean¬
tragt , die Petition in dem Sinne empfehlend zu überweisen , daß in
Bälde dem Projekt näher getreten werden möge .

Abg. Maier (Soz .) begründet einen Antrag dahingehend , es
sollen alsbald Verhandlungen mit der hessischen Regierung eingeleitet
werden . Das Wohl und Wehe der Steinachtäler hänge von der Er¬
stellung einer Bahn ab.

Abg. Dr . Koch (natl .) : Die Bahn ist für die Bevölkerung des
Steinachtales dringend notwendig. Die Berechnungen der Regierung
sind zu pessimistisch aufgestellt .

Abg. Pfeiffle (Soz .) schließt sich den Ausführungen der Vor¬
redner an, desgleichen der Abg. R e u h a u s (Ztr.) .

Ministerialdirektor Schulz betont gegenüber dem Abg. Maier ,
daß die Regierung keine falsche Hoffnungen erweckt habe . Wir haben
/ on Anfang an erklärt , wir halten die Bahn für bauwürdig, sind aber
,angesichts der Finanzlage außerstande , in der nächsten Zeit zur Aus¬
führung zu schreiten .' Nach weiteren kurzen Bemerkungen des Abg. Maier und des Be¬
richterstatters werden die gestellten Anträge angenommen.

Abg. Leiser (natl .) berichtet über die Petition um Fortsetzung
der i. I . 1908 genehmigten

Bahn Singen — Beuren bis Trugen
Der Antrag geht auf empfehlende Ueberweisung und wird nach

Befürwortung durch die Abgg. Schmidt-Singen (ntl .) und Dr. Schofer
(Ztr.) angenommen.

Dbg. 8 o e h r i n g (ntl .) berichtet über die Petition der Ee-
meindeErießen um Erbauung einer

elektrischen Straßenbahn nach Je st « tten .
Gemäß dem Kommissionsantrag« wird mit Mehrheit llebsrgang

Kadis ü) e Presse .

zur Tagesordnung beschlossen, nachdem Abg. Wittemann (Ztr.) die
ungünstige Stellungnahme der Kommission bedauert hatte.

Nächste Sitzung Freitag 9 Uhr . Kleine Vorlagen und Petitionen .
Schluß Vi9 Uhr .

* • *

- - Karlsruhe, 30 . Juni . Die Petitionskommission der Zweiten
Kammer stellt den Antrag, die Petition des südweftdeutschen Perban-
des für Nationalstenographie um Zulassung der Nationalstenographie
an den Mittelschulen und im Justizdienst der Eroßh . Regierung emp¬
fehlend zu überweisen .

— Karlsruhe, 29 . Juni . Die Budgetkommission der Zweiten
Kammer nahm , laut „Dolksfr "

, den sozialdemokratischen Antrag, die
Regierung aufzufordern , noch in diesem Staatsooranschlag 190 980 MI.
zur Förderung der Arbeitslosenversicherung in unserem Lande einzu -
stellen , an . Gegen den Antrag stimmte nur das Zentrum.

Tages-R«rrdfchau.
Dentsches Reich.

hd . Halle a . d. S ., 30 . Juni . ( Tel .) Zur Erlangung der freien
Aerztewahl hat heute die Aerzteschaft sämtlichen Orts- , Betriebs- und
Innungs -Krankenkassen zum 1 . Oktober gekündigt .

— Metz. 30 . Juni . Die Erhöhung der Zölle auf Champagner vom
1 . Juli ab macht sich auf den lothringischen Grenzstationen in den letz¬
ten Tagen außerordentlich bemerkbar . In Ammanweiler und Noveant
wurden ganze Waggonladungen französischer Schaumweine verzollt .
Wie die „Frks. Ztg " hört , hat eine einzelne Speditionsfirma in Am -
manweiler in der letzten Woche gegen 299 999 Mark an Zöllen für
französischen Sekt entrichtet .

Aus der Bundesratssitzung .
— Berlin » 30 Juni . (Tel .) Der „Reichsanzeiger" meldet : In der

gestern unter dem Vorsitze des Staatsministers und Staatssekretärs
des Innern Delbrück abgehaltenen Plenarsitzung des Bundesrats fan¬
den die Vorlage betreffend Ausführungsbestimmungen zum Gesetz
über den Absatz von Kalisalzen und die Vorlage betreffend den Ent¬
wurf einer Verordnungzur Ausführung der revidierten Berner Ueber -
einkunft zum Schutze von Werke» der Literatur und Kunst Annahme .
Ebenso wurde den Entwürfen einer Vorlage betreffend die Aenderung
der Dorordnungen über Tagegelder, Fuhrkosten und llmzugskosten der
Reichsbeamten , einer Vorlage betreffend die Aenderung von Bestim¬
mungen zur Ausführung des Weingesetzes , dem Antrag Preußens be¬
treffend die Prägung von Dreimarkstücken in Form von Denkmünzen
zur Feier des hundertjährigenBestehens der Universität Berlin , sowie
dem Entwurf von Bestimungen über die Zulassung von Wertpapieren
zum Börfenhandel zugestimmt . Ferner wurde die Vorlage wegen
Aenderung und Ergänzung der Weinzollordnung angenommen, ebenso
der Entwurf einer Bergütungsordnung für Tabak ufw . und die Vor¬
lage betreffend die Aenderung der Grenzen des hamburgifchen Frei¬
hafengebiets.

Zur Borromäus - Enzyklika .
bd Berlin , 30 . Juni . Die „Nordd . Allg . Ztg .

" schreibt : In
einem Teile der Presse ist die Nachricht verbreitet , die preu¬
ßische Regierung hätte eine vom Grohherzog von Baden beab¬
sichtigte Verwahrung beim Vatikan gegen die Borromäus -En -
zyklika Hintertrieben . Die evangelischen Fürsten , wird weiter
gesagt , hätten sich dem Wunsche Preußens um des lieben Frie¬
dens willen gefügt . Wir stellen fest , daß an diesen Behauptun¬
gen kein wahres Mort ist.

<= Darmstadt , 30 . Juni . In der heutigen Sitzung der
Zweiten Kammer gab Staatsminister Dr . Ewald eine Erklä¬
rung ab, wonach die Regierung die in der Borromäus -Enzyklika
enthaltenen Urteile tief bedauert und dabei Philipps des Groß¬
mütigen gedenkt. Die Regierung sei einig in dem ernsten Be¬
streben, jede Gefährdung des konfessionellen Friedens zurück-
zuweisen , und hat deshalb die Schritte der preußischen Regie¬
rung begrüßt , durch die eine Veröffentlichung der Enzyklika
seitens der deutschen Bischöfe verhindert wurde

OesterreichsUugar «
Lärmfzenen im Abgeordnetenhause .

— Wien, 30. Juni . (Tel .) Zu Beginn der heutigen Sitzung des
Budgetausschusses riefen die Slowenen Koresrc und Eostincar eine
längere Debatte über das Protokoll der letzten Sitzung hervor , wobei
es zu andauernden erregten Lärmszenen kam . Der Antrag des
tschechischen Agrariers Stanek auf Schluß der Sitzung wurde abge¬
lehnt. Nach Eintritt in die Tagesordnung, auf der die Errichtung
der italienischen Rechtsfakultät stand, trat der Unterrichtsminister
Gras Sturrghk den gegen die Regierungsvorlage geäußerten Be¬
denken entgegen.

Spanien .
Die Bewegung gegen den Vatikan .

— Madrid, 30. Junr . In der spanischen Krauenwelt mehren
sich die Stimmen , die dre angemaßte Bertretung einiger adel gcn
Frauen in Sachen des Ti lcranzerlasses energisch zurückweisen. In
Madrid findet am Sonntag eine xroße Frauenoerfammlung in die¬
sem Sinne statt . In Balentta Unterzeichneten an euren. Tage 2099
Frauen eine Adresse, die den Besuch der klerikalen Damen bei Ca-
nalejas verurteilt . 500 christlich, aber nicht klerikal gesinnte Da¬
men Mara^as verlangen, daß die Regierung die antikl.' . kale Poli «

freiherrliche Gnaden , wir haben Sie schon längst erwartet, "

und mit einer geschickten Wendung schob Adelgunde ihre schlanke
Gestalt vor die der Freundin und reichte dem Eintretenden die
Hand.

„Vergebung , Gnädigste, " Thiessow küßte die schlanken Fin¬
ger, „ich traf den Erbprinzen , da gab es kein Entrinnen .

"

„Wir erteilen Ihnen Absolution !" Adelgunde war ganz
Königin . „Unsere arme Anna -Laura hat leider Kopfweh !"

„Schade , ich hatte mich so auf ein Plauderstündchen ge¬
freut "

, und Heinz lachte über Pfeffermännchen , der zum
tausendsten Male stand und seinen kleinen Götzen anhimmelte ,
der in dem weißen , wallenden Gewände mit dem vor der Brust
lässig geknoteten alten Spitzentuch entzückend aussah . An
Elisabeths Kopfweh glaubte Thiessow nicht recht . Sie hatte
offenbar geweint und sah unglücklich und traurig aus .

„Weißt Du , Liesel "
, sagte Adelgunde jetzt , um die etwas

peinliche Lage zu enden , „freiherrliche Gnaden ynd ich laufen
und holen die Kollegen , während Pfeffermännchen Dir hilft ,
die letzte Hand an unser Souper zu legen .

"

Thiessow erklärte sich bereit , und sie stiegen zu Schloßbauer
herunter .

„Fräulein Adelgunde "
, fragte Heinz vor der Tür , „was ist

Fräulein Dockmann zugestotzen? Doch keine schlechten Nach¬
richten von zu Hause. Aber ehrlich, bitte —"

Sie sah ihm einen Augenblick überlegend in das ernste,
edle Gesicht , dann entgrgnete sie :

„Aber Verschwiegenheit , bitte . Felix war maßlos heftig
und ungerecht gegen Eliiabeth , w il er eifersüchtig ist.

"

„Auf mich ?" Ein Schatten flog über Thiessows Züge —,
„törichter, lieber Mensch. Aber vielleicht ist es ihm ganz dien¬
lich , wenn die stille Flamme seiner Brust einmal zur Hellen
Lohe angefacht wird ,

'nen Abend , Felixchen , wir find hungrig
und möchten gern essen , da kommen wir Sie zu holen ."

„Ah , Fee Tausendschön, Sie auch — na , welche Ehre !
Treten Sie näher .

"

„Sie müssen sich beeilen , Felixchen "
, sie nahm lächelnd

seinen Arm , „der Tee wird kalt , und dann murren Sie .
"

„Tu ich nie , süßeste Adelgunde . Kleine , schöne Hexe, denken
Sie wirklich, ich weiß nicht, weshalb Sie kommen?" Er sah
sie durchdringend an .

„Um Sie zum Essen zu holen . Sie Unart .
"

„Glauben Sie das , freiherrliche Gnaden ?"

»Ich glaube alles , was Fräulein Müller befiehlt .
"

„Sagen Sie mal , mein Lieber , wie nennt man einen
Menschen, der seine Meinung bemäntelt ?"

„Diplomatisch —“

„Diplomatisch !" Fritz Schloßbauer lachte. „Anders nennt
man ihn . Sie süßer, niederträchtiger , kleiner Racker .

"

(Fortsetzung folgt ) .

Theater, Kunst und Wissenschaft .
% Stadtgartentheater Karlsruhe. Als Eröffnungsvorstellung

geht heut« . Freitag , «Der Graf von Luxemburg " in der bereits be¬
kannt gegebenen Besetzung in Szene . Als zweite Vorstellung findet
Samstag die allbeliebte Operette „Die Dollarprinzefsin" statt ,
welche sich im Vorjahre als zugkräftigste Operette erwiesen hat. In
der Titelrolle wird sich die erste Operettenfängerin Frl . Mizi Glöck¬
ner einführen. In den anderen Partien sind beschäftigt die Damen
Rest Elsinger, welche bei dieser Gelegenheit in dieser Saison zum
erstenmal vor das hiesige Publikum tritt . Frl . Loibner und Richter ,
sowie die Herren Becker, Herold und Richter .

* Engen , 30 . Juni . Der zur Erforschung des Donau -
verfickerungsgebietes schon seit längerer Zeit hier weilende Geo¬
loge Dr . Reumann wird seit Dienstag nachmittag vermißt . Er
unternahm nach dem „Heg . Erz .

" auch an diesem Tage eine sei¬
ner gewohnten Exkursionen und ist bis heute nicht mehr ins
Hotel Hegau , wo er logierte , zurückgekehrt . Nachforschungen
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tik fottfetze . 300 Frauen von San Sebastian stell - n teil , daß sie
zwar - acholisch , aber nicht fanatisch seien und die Haltung der Rk-
gierung gegen die religiöse Ilnduldsamkeit durchaus billigen . AehN'.
liche Kundgebungen lang! « auch von anderen Orten an. In Ma -
drtd fanden gestern drei stark besuchte antiklerikale Bersammtungen
statt . Die spanisch- evangelische Kirche richtete an die Regierung eine
Dankadresse.

England .
bd London , 30 . Juni . Die im nächsten Monat stattfin¬

denden Flotten -Manöoer sollen laut Beschluß der Admiralität
sehr geheimnisvoll vor sich gehen . Kein Journalist wird an
Bord eines Kriegsschiffes zugegen sein . Auch darf kein Fahr¬
zeug stch in die Zone hinein wagen , in der die Flottenübungcn
abgehalten werden .

Der Aufruf der Flottenliga .
— London , 1 . Juli . (Privat .) In über 999 Prooinzzeitungen

Großbritanniens ist gestern und heute der bereits mitgeteilte Aufruf
der königlichen Flottenliga an die englische Regierung abgedrnckt. Die
meisten Zeitungen veröffentlichen ihn in Sperrdruck. Der Aufruf ist
bekanntlich unterzeichnet von 159 Admiralen und Generalen und for¬
dert im Hinblick auf die Marineaufwendungen fremder Mächte
2>/- Milliarden Schilling zur Verstärkung der nationalen Verteidigung
zur See.

Rußland .
Hetzereien gegen Schweden .

--- Petersburg, 39 . Juni . In einem sehr scharfen, viel bemerkten
Artikel wendet sich heute die «Rowoje Wremja" gegen Schweden . Die
Schweden hätten als herrschende Klasse die Finnen gegen Rußland auf-
gehetzt, und die Feindschaft Schwedens gegen Rußland fei eklatant.
Man müsse die Schweden ans Finnland entfernen, und das Land werde
sich an die Mutterbrust Rußlands schmiegen. Der Artikel überrascht
nicht nur durch die Unkenntnis der Verhältnisse, sondern auch durch
den gehässigen Ton, der im schroffen Gegensätze zu den Bestrebungen
der Hofkreise und der Regierung steht, die auf die intimste Annäher¬
ung an Schweden hinzielen.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Eich unter dem

Mürz 8 . d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Forstwart Joseph
Speth in Fischerhaus bei Salem die kleine goldene Verdienstme¬
daille zu verleihen.

Mit Entschließung des Ministeriums des Großh . Hauses untz
der auswärtigen Angelegenheiten vom 16. Juni d . I . wurde dem
Postverwalter Ludwig Kratz in Oos der Titel Postsekretär ver¬
liehen.

Mit Entschließung des Ministeriums des Eroßh. Hauses und
der auswärtigen Angelegenheiten vom 20 . Juni d . I . wurde dem
Oberpostassistenten Daniel Blum in Appenweier der Titel Post¬
sekretär verliehen.

Mit Entschließung des Ministeriums des Eroßh. Hauses und
der auswärtigen Angelegenheiten vom 25 . Juni d . I . wurde der
charakterisierte Telegraphcnfekretär Oskar Wieber aus Freistett bei
dem Postamt in Singen (Amt Konstanz ) etatmäßig angestellt , dem
OberTelegraphenassistenten Vinzenz Link in Freiburg der Titel Te¬
legraphensekretär , dem Oberpostaffistenten Karl Körber in Kon¬
stanz, dem Postverwalter Eottlieb Schaarschmidt in Brombach und
dem Postassistenten Hermann Bachmann in Karlsruhe der Titel
Postsekretär verliehen.

Mit Entschließung der Eroßh. Generaldirektion der Staats¬
eisenbahnen vom 27 . Juni d . I . wurde Betriebssekretär Gottfried
Hosstetter in Brennet a Rh. nach Säckingen versetzt.

Aus Baven.
= Bühl, 30. Juni . In der „Fortuna" fand eine sehr stark be¬

suchte liberale Volksversammlung statt . Abg. Kölblin -Baden-Baden
und Rechtsanwalt Thorbecke-Karlsruhe sprachen über die politische
Lage und die Arbeiten des Landtages. Rach einem Referat von
Lehramtspraktikant Hefner -Bühl wurde ein lib . Bolksverein ge¬
gründet , dem sofort über 80 Anwesende beitraten, der nunmehr zu¬
sammen mit dem nationalliberalen Bezirksverein die Organisation
des Wahlkreises durchführen wird.

: : Konstanz» 1 . Juli . Es bestätigt sich, daß Geh . Finanzrat
Hug nicht mehr zum Reichstag kandidieren wird .
- !- . i - - -- !UL- L1LJ! . I, '," - !' , 1. .ÜJ1. '

Dadifche Chronik.
$ Karlsruhe, 1 . Juli . Das „Gesetzes- und Verordnungsblatt"

veröffentlicht den Gesetzentwurf über die Steuererhebung in der Zeit
vom 1 . bis mit 16. Juli .

• Karlsruhe, 1 . Juli . Gemäß des Gesetzes über die Rechtsver¬
hältnisse des Sanitätspersonals wurde nach Anhörung der Apotheker¬
kammer vom Ministerium des Innern der Landeskommissär für die
Kreise Karlsruhe und Baden Geh . Oberregierungsrat Rebe hier zum
Vorsitzenden der Disziplinarkammerder Apotheker ernannt.

D Karlsruhe, 1 . Juli . Die diesjährige Vorprüfung der Forst¬
kandidaten beginnt am 1 . Oktober . Anmeldungen zu dieser Prüfung
sind mit den erforderlichen Nachweisen spätestens bis 15. September

nach seinem Verbleib verliefen bis jetzt erfolglos . Man fürch¬
tet , daß dem Forscher ein Unglück zugestoßen ist. — Nach einer
neueren Meldung ist Dr . Neumann , der in Freiburg i . 2r .
wohnhaft ist , im Walde bei Engen erhängt aufgefunde »
worden .

— Stuttgart , 30 . Juni . Der Tod des Verlagsbuchhändlers Wil¬
helm Spemann trat, wie verlautet , ganz plötzlich ein. Spemann
hatte mit seiner Frau gesprochen, sich dann in sein Arbeitszimmer
begeben . Als nach wenigen Minuten seine Frau dorthin nachfolgte ,
saß er am Schreibtisch , den Kopf vornübergebeugt auf die Tischplatte ,
die Feder noch in der Hand — tot. In nächster Woche sollte die
Hochzeit des jüngsten Sohnes fein, zu der alles vorbereitet war.

e= Berlin , 30 . Juni . Dem Bau der Großen Oper scheinen
sich nach einer Meldung des „M . Een .-Anz .

" doch größere
Schwierigkeiten entgegenzustellen , als man bisher geglaubt
hatte . Infolgedessen ist ihre Errichtung ziemlich fraglich . Auf
jeden Fall hat man Angela Reumann bereits bedeutet , daß er
vorläufig keine Schritte tun solle, um seinen Vertrag in Prag
vorzeitig zu lösen . Gleichzeitig hat man ihm ausdrücklich un¬
tersagt , irgend welche Engagements für die Große Oper abzu-
fchließen.

— Stockholm , 30 . Juni . Die Schwedenreise der deutsche« Redak¬
teure erreichte gestern, nachdem die großartigen Anlagen für Eisenerz¬
bau in Kiruna (Nordschweden ) besichtigt waren, den als nördlichsten
Punkt vorgesehenen , 299 Kilometer nördlich dem Polarkreise bele.
genen Ort Abisko . wo die Reisenden von Oberst Balck , dem bekannten
Förderer des Turnwesens, in eindrucksvoller Red« namens des schwe¬
dischen Touristenvereins begrüßt wurden. Chefredakteur Landau-
Berlin erwiderte mit einer Rede, in der er die Erschließung des
schönen Schwedenlandcs für den internationalen Reiseverkehr feierte.

— Wien, 1 . Juli . (Tel . ) Der Schauspieler Kainz verließ gestern
das Sanatorium und begab sich zur Nachkur auf den Semmering. Er
sagte , er fühle stch so wohl, daß er heute ruhig spielen könnte .

— Petersburg, 1 . Juli . (Tel .) Graf Tolstoi ist ernstlich erkrankt.
Infolge seines hohen Alters — 82 Jahre — hegt man lebhafte Be¬
sorgnis.
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bei der großh. Forst - und Domänendirektion einzureichen, die über die

Zulassung entscherden wird .
> K Karlsruhe , 28 . Juni . Die Ecneraldirektion der Staatseifen -

bahncn weist jetzt schon mit besonderer Bekanntmachung daraufhin ,

Daß die im Herbst jedenJahres cintretende Steigerung desEütecver -

sands hinsichtlich der Wagenstellung außerordentliche Anforderungen
,'ür den Eisenbahnbetrieb bringen , und dag es notwendig fei, _

die

Bestrebungen der Eisenbahnverwaltung zur Bewältigung des stär¬
keren Verkehrs zu unterstützen. Hierzu gehöre insbesondere , dag

der Bedarf an Kohlen für den Winter schon während des Som¬

mers bezogen , j»denfalls aber nicht ausschließlich auf die Herbstzeit
verschoben werde, weil zu dieser Zeit der verfügbare Bestand an of¬

fenen Wagen knapp zu werden pflege , und dag euch der Bezug von

Düngemitteln gleichmäßiger aufs ganze Jahr oder wenigstens einen

längeren Zeitraum verteilt werde . Von besonderem Werte sei es

auch, auf die volle Ausnutzung des Ladegewichts, sowie aus die

schleunige Be- und Entladung der Wagen Bedacht zu nehmen . Es

ist zu wünschen , daß diese Anregungen in den beteiligten Kreisen
im allgemeinen Interesse Beachtung finden .

g Karlsruhe , 29 . Juni . Die anzeigepflichtigen Tierseuchen
weisen im Monat Mai einen ' wenig günstigeren Stand als in den
Vormonaten auf . Vor allem trat der Milzbrand in stärkerem Maße
auf , er wurde in 14 Gemeinden und 21 Stallungen festgestellt . 25
Stück Rindvieh fielen ihm zum Opfer . Ferner gewann der Rot¬

lauf der Schweine eine größere Verbreitung . Er wurde in 21 Ge¬
meinden und 27 Stallungen beobachtet. Auch der Bläschenausschlag
des Rindviehs und die Schweineseuche zeigen noch keine größeren
Abnahmen ; die übrigen Seuchen hingegen weisen einen günstigen
Stand auf.

• = = Weinhcim , 1. Juli , Im Alter von 51 Jahren ist Ober -
emtsrichter Grimm gestorben. 1859 in Adelsheim geboren, wurde
er 1884 Rechtspraktikant , 1888 Referendar , 1890 Notar in Meers¬
burg , 1891 wurde ihm der Rang eines Amtsrichters erteilt ; 1894
trat er in das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts in Karlsruhe als Notariatsinspektor ein . 1896 erhielt er
den Rang eines Landgerichtsrats und 1897 wurde er als Ober¬
amtsrichter nach Weinheim versetzt .
; hrj Osterburken, 30 . Juni . Gestern ereignete sich in Möck-
mühl ein schweres Unglück. Der 66jährige Landwirt Eottlieb
Jpseitz war auf dem Felde mit Heuholen beschäftigt, dabei
stolperte das vom Wagen losgespannte Pferd auf dem holperi¬
gen Weg über einen Stein und stürzte zu Boden. Jpseitz be¬
mühte sich um das Pferd, als dasselbe plötzlich aufsprang und
mit erstcrem, der sich in das Leitseil verwickelt hatte und ge¬
fallen war, durchging. Jpseitz wurde dabei eine ca . 1 Kilo¬
meter lange Strecke geschleift, ehe es gelang, das Pferd anzu¬
halten. Der Bedauernswerte trug dabei fo schwere Berletzun-
gen davon , daß er an den erhaltenen Wunden gestorben ist.

§ Tauberbischofsheim, 1 . Juli . Das von Bauunternehmer Breiten -
stein aus Lauda hier erstellte Postgebäude — gegenüber der städtischen
Turnhalle — wurde bereits bezogen und wurde heute der Betrieb in
demselben ausgenommen.

- a- Baden -Baden , 27. Juni . Am Sonntag den 24 . Juli ds . Js .
begeht der Beteranenverein Baden -Lichtental die Feier seines fünfzig¬
jährigen Stiftungsfestes . Der Verein wurde im Jahre 1860 gegrün¬
det und es gehörten ihm damals noch verschiedene Teilnehmer an den
Feldzügen von 1813 und 1848 an . Die Vorbereitungen zu dem Jubel¬
fest sind bereits im Gange . f

* Urloffen (91. Offenburg ) , 30 . Juni . Gestern
'

abend
brannte die sog . Mattenmühle, dem Herrn Walz in Erlach ge¬
hörig , bis auf den Grund nieder.

— Villingen , 25 . Juni . In den Tagen des 23 . . 24 und 25 . Juli
wird in unserer Stadt der fünfte 114er Tag . verbunden mit der Fah¬
nenweihe des hiesigen 114er Vereins und der Standartenweihe des
Reiterbundes Villingen abgehalten werden . Zu diesem Feste wird der
Großherzog erwartet .

st» Aus Baden . 27 . Juni . Im Eroßherzogtum Baden bilden
oie Katholiken 60, die Protestanten 38 Prozent der Bevölkerung .
Trotzdem beträgt der staatliche Bermögenssteueranschlag für den
katholischen Teil 2 605 885 000 di , für den Protest. 2 972 872 700 .<{ .
Aehnlich ist das Verhältnis beim Einkommenfteucranfchlag . Die
Kirchensteuer erträgt auf katholischer Seite 558 629 dl , auf prote¬
stantischer 629 491 dl , obwohl die katholische Kirche 25, die pro¬
testantische Kirche nur 20 L von je 100 di Vermögenssteueranschlag
erhebt.

Jubiläum des Badischen Bauern -Vereins .
{ . Freiburg , 1 . Juli . Die badische Landwirtschaft wendet in diesen

Tagen ihre Blicke nach der schönen Breisgaustadt Freiburg . Der größte
wirtschaftliche Verein des Landes (der Badische Bauernverein mit
71000 selbständigen Landwirten als Mitglieder ) feiert dort in ein¬
facher aber würdiger Weife das Fest seines 25jährigen Bestehens . Am
Samstag den 2 . Juli , dem Hauptfesttage , wird Freiburg Taufende von
Landwirten in seinen Mauern bergen . Die Feierlichkeiten an sich
haben bereits ihren Anfang genommen . Die Gründer des Vereins ,
Hofbauer Pfaff -Seelbach und Pfarrer Gerber - Friesenheim , weilen
nicht mehr unter den Lebenden. Mit einem Akt der .Pietät nahm am
Mittwoch in Seelbach und in Friesenheim die Jubelfeier ihren An¬
fang . Von der Leitung des Bauern -Vereins hatten sich eingefunden
Ehrenpräsident Abgeordneter Morgentaler , Freiherr von Stotzingen,

Mermischtes .
— Zell (Mosel) , 30 . Juni . (Tel .) In Grenderich kehrte « in

junger Mann früh morgens von der Kirmes zurück, trat an das Bett
seiner Schwiegereltern , tötete die Mutter durch einen Revolverschuß
und verletzte den Vater durch einen zweiten Schuß schwer am Kopse .
Der Täter wurde verhaftet .

Kd Wien , 30. Juni . (Tel .) Die Vormittags verbreiteten Ge¬
rüchte , daß Hofrichter heute nacht in der Strafanstalt Möllersdorf
einem Herzschlag erlegen fei , werden seitens des Kriegsgerichtes
dementiert .

— Wien , 30. Juni . (Tel .) Von den vier feit Sonntag vermißten
Touristen , zwei Damen und zwei Herren , die sich im -Raxalpengebiet
verirrt haben, ist bis heute nachmittag noch keine Spur gesunden
worden, obwohl das ganze Raxalpengebiet und ein großer Teil des
Lebergebiets durch Expeditionen abgesucht worden sind . Heute durch¬
suchen zahlreiche Rettungsexpeditionen das Lebergebiet , wohin die
letzten Spuren der Verirrten weisen. Die Hoffnung , sie noch lebendig
aufzufinden , ist gering .

KZ Budapest , 30 . Juni . (Tel . ) In Kezdi Basarhely wurde
durch einen großen Brand die dortige Spiritusfabrik , ein
großes Getreidelager sowie zahlreiche Wohn- und Wirtschafts¬
gebäude eingeäschert.

Kd Trieft , 30. Juni . (Tel .) Nach hier eingetroffenen Privat¬
meldungen soll der englische Kreuzer den vermißten österreichischen
Dampfer „Triest- auf hoher See mit gebrochener Schraube und Ha¬
varie an den Maschinen angetroffen haben .

= Brüssel, 30 . Juni . (Tel .) Wie das Abendblatt der „Der
niere H --ure ' nieldet , ist der der Mitschuld an dem Friedberger
Verbrechen verdächtige Karl Werner heute in Lüttich verhaftet
worden, wo er sich unter dem Namen Schmidt aufgehalten hatte .

Der verfolgte Millionär
— New-Pork, 30 . Juni . Die Hudsonstadt erlebt in diesen Tagen

das seltsame Schauspiel, daß ein englischer Millionär , wohin er auch
gehen möge , stets von sechs Detektiven bewacht wird . Dieses halbe
Dutzend kriminalistischer Schnüffler stellt nicht etwa die Leibwache Dar ,
die sich der Millionär zum Schutze seiner Persönlichkeit angeworben hat .

Saotfrye Presse .
Mitglied der Ersten Kammer , sowie Vereins - Rechtsanwalt Bechler
aus Offenburg . Diesen schloffen sich eine große Zahl Ortsvereins -

Dorstände aus ganz Mittelbaden an . Auf dem Friedhofe ig Seelbach
nahm das Wort zur Gedächtnisrede Ehrenpräsident des Vereins Abg.

Morgentaler - Fautenbach . Nach Niederlegung eines Kranzes am
Grabe des feit acht Jahren verstorbenen Gründers schilderte er in er¬

greifender Weise die Verdienste des Hofbauern Pfaff um die Selbst -

hilfedestrebungen des badischen Bauernstandes . Anschließend an die

Feier fand im Saale der Brauerei Löffler eine große Bauernvereins -

Versammlung statt , in welcher die Herren Frhr . v . Stotzingen , Rechts¬
anwalt Bechler, Ehrenpräsident Morgentaler , Vorstand Nufer und

Vikar Fellhauer sprachen . — Aehnlich wie in Seelbach verlief die

Feier in Friesenheim . Auch der Präsident des Bauernvereins , Reichs¬

tags - und Landtagsabgeordneter Schüler , der zweite Vizepräsident ,
Karl Knaps -Ncuweier , und Rechtsanwalt Kopf -Freiburg als Mit¬

begründer der ersten Bauernvereine von Mittelbaden , dem Kaiser¬

stuhlgebiet und dem Breisgau befanden sich darunter . Als Vertreter

der Verwandtschaft des zu Ehrenden war Notar Gerber von Karlsruhe

erschienen . Auf dem Friedhofe an dem frisch mit Blumen gezierten
Grabe des Pfarrers Gerber trat der Präsident des Bauern -Vereins ,

Abg. Schüler , vor die zur Gedenkfeier Versammelten zu einer An¬

sprache , in der er die Verdienste des verewigten Geistlichen um die

Sache der badischen Bauern feierte *

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 1 . Juli.

,= Aus dem Hofbericht. Der Grotzherzog nahm im Laufe
des gestrigen Tages die Vorträge des Legationsrats Dr. Ssyb ,
des Etaatsminifters Dr . Freiherrn von Dusch , des Ministers
Freiherrn von Bodman und des Eeheimerats Dr . Freiherrn
von Vabo entgegen . . « ^

,= Im Befinden des Finanzministers Dr. Hon,ell rst rn den

letzten Tagen wieder eine sehr erhebliche Berschlimmerungein¬

getreten . Die Nahrungsaufnahmeist laut „Schw . M .
" ungenü¬

gend, die Schwäche nimmt zu und das Bewußtsein ist meistens
verschleiert. Die Umgebung des Kranken ist auf das Schlimmste
gefaßt .

•- Reichskanzlerbesuch. Am 7 . Juli wird Reichskanzler
v . Bethmann-Hollweg hier eintreffen, um sich dem Großherzog
vorzustellen . Ueber die Dauer des hiesigen Aufenthalts des

Reichskanzlers verlautet nichts bestimmtes .
ch- Die Badezüge Karlsruhe H . ab 11 .25 vormittags , Maxau

ab 12 .35 Uhr nachmittags , Karlsruhe H. ab 6 .09 Uhr nachmittags ,

Maxau ab 7 .22 Uhr nachmittags verkehren von heute ab bis auf

weiteres nicht mehr.
1. . Die Erweiterung des Unterrichts an den ländlrchen Fort¬

bildungsschulen. Die Landwirtschaftskammer hat sich übereinstim¬
mend mit der betreffenden Denkschrift des Grotzh . Ministeriums des

Innern dahin erklärt , daß an den Fortbildungsschulen kein eigent¬

licher landwirtschaftlicher Fachunterricht gelehrt werden soll und daß

auch die Volksschullehrer nicht geeignet erscheinen, landwirtschaft¬

lichen Unterricht zu erteilen . Sie hält jedoch eine Erweiterung des

Unterrichts an den Fortbildungsschulen auf dem Lande dahin für

erforderlich, daß an diesen Schulen in weitgehenderem Maße natur -

wiffenschastlicher Unterricht unter spezieller Anwendung desselben

auf die Bedürfnisse des landwirtschaftlichen Betriebes gelehrt werde.

£5 Arbeiterdiskussionsklub. Vor einer Zuhörerschar von etwa

150 Personen , zumeist aus der Arbeiterbevölkerung , sprach Eeheim -

rat Klein am vergangenen Dienstag über das Thema : Unsere
Waldbäume . Der Redner hat die treffliche Gabe , seine gediegenen
Ausführungen in ein ungemein volkstümliches Gewand kleiden zu
können und feine Darbietungen zudem noch mit einem gesunden
Humor zu schmücken . In anschaulicher Weise entwarf er ein Bild

von dem Bau und den Lebensprozesfen unserer Waldbäume . Dabei

wußte er, entsprechend seinen Zuhörern , bisweilen auch soziologische
Bemerkungen einzuflechten, „der Baum läßt denjenigen feiner
Zweige, der keine Arbeit verrichtet, verhungern .

" „Der Waldfriede
existiert nur in der Dichtung; in Wahrheit findet unter den Wald¬
bäumen ein unablässiger Kampf ums Dafein statt , in dem der
Stärkere siegt .

" — An den mit lebhaftem Beifall und Dankbarkeit
ausgenommenen Vortrag schloß sich die Demonstration zahlreicher
Lichtbilder, die die vorangegangenen Darlegungen vorzüglich illu¬

strierten . Daß der Verfasser des bekannten Buches „Merkwürdige
Bäume " auch diesen Teil seiner Darbietungen mit großem Erfolg
zu behandeln wußte , braucht kaum gesagt zu werden . Die Lichtbil¬
der wurden wieder in gewohnter Schärfe von dem allzeit hilfs¬
bereiten Kunsthändler Onken zu Gesicht gebracht . — Eeheimrat
Klein sagte in freundlicher Weise noch die llebernahme einer Füh¬
rung durch den botanischen Garten der Hochschule zu.

= Der evangelische Bund veranstaltet nächsten Sonntag abend
8 llhr einen Familienabend , in dessen Mittelpunkt ein Vortrag des
Heidelberger Stadtpfarrers Schulz über den Verlauf und das Ende
des Enzyklrtl'streites steht . An den Vortrag schließt sich eine gesel¬
lige Unterhaltung mit musikalischen Darbietungen an . Alle Prote¬
stanten der Stadt find hierzu herzlich eingeladen .

-r Das Johann -Strauh -Konzsrt in der Festhalle hatte sich eines
sehr guten Besuches zu erfreuen und brachte der Kapelle und dem auch
hier wohl bekannten Dirigenten reiche Veifallsbezeugungen . Auf dem
Programm stand Opern - und Operettenmusik. Besonders gefielen die

Im Gegenteil , sic sind von den Gegnern des reiche» Mannes gesun¬
gen , um diesen aus Schritt und Tritt zu verfolgen .

Es muß eine interessante Persönlichkeit fein, die von ihren Wider¬
sachern mit so viel Aufmerksamkeit bedacht wird . Und in Der Tat :
Sir Weetman Pearson ist weit über Englands Grenzen hinaus als ge¬
nialer Ingenieur , Erbauer des ersten Tunnels unter der Themse, der
vier Eisenbahntunncls unter dem Hudson, der Eisenbahn Durch den
Isthmus von Tehuantepec und des Riesenhafens von Dover bekannt
und gehört zu den sieben hervorragenden Engländern , die jüngst von
König Georg V . mit der Peersrvürde belehnt wurden . Lord Pearson
besitzt auch in Mexiko große Petroleumsclder ; die Firma S . Pearson
und Sohn in London, deren Chef er ist, „kontrolliert " die mexikanische
Adler -Petroleum -Eesellschafll die schon seit Jahren mit Der mexiiäni -
schen Tochtergesellschaft des Standard Oeltrusts in scharfer Fehde liegt .
Der Konkurrenzkampf der beiden großen Gesellschaften fall schon bis
jetzt jedem Teil einen V,rrlust von 4 Millionen Dollars verursacht ha¬
ben . Man kann daher begreifen, daß der Rockefellersche Petroleum¬
trust auf Lord Pearson nicht gut zu sprechen ist .

Seit dem 14 . Juni weilt der englische Konkurrent des Oeltrusis
im St . Negis -Hotel in Newyork. Kaum hatte er das Hotel betreten ,
als er auch schon von den erwähnten sechs Detektiven bewacht wurde .
Zwei der Detektive postierten sich auf den Stufen des benachbarten
Harriman -Eedäudes , zwei stellten sich gegenüber dem Hotel in der
Fünften Avenue auf , und die beiden letzten nahmen in einer Auto -
mobildroschke Platz . Sobald Lord Pearson das Hotel verläßt und
sich dem Bankviertel zuwendet, gibt der Führer der sechs Detektive ,
der sich durch eine knallrote Krawatte auszeichnet , ein Zeichen , und
das Automobil nimmt die Verfolgung des Millionärs auf . Der
Manu mit dem roten Schlips zieht ein Notizbuch aus der Tasche ,
notiert Stunde und Minute der Abfahrt oder Ankunft des gefähr¬
lichen Petroleumkonkurrenten und stürzt dann ans Telephon , um dein
Oeltrust über die Bewegungen feines Feindes zu berichten .

Den Detektiven entgeht auch nicht das Geringste ; selbst die
Gäste , die er bei sich zum Frühstück oder Diner sieht , werden regi¬
striert . Und jeden Abend schickt der Detektiv mit der roten Kra¬
watte ein langes , in Gehsimsprache verfaßtes Telegramm nach Me¬
xiko. Diese Verfolgung und Bewachung Lord Pearsons durch den
Standard Oeltrust bilden ein« Der Dramatischsten Eoiiaden in - dem

0cite '6

„Fledermaus " -Ouvertiire , die Walzer „Rosen aus dem Süden ",
„Wienerblut "

, dann der „Sylviane -Walzer" von Strauß jun . u . a . m .
In Handels „Largo" wurde dem ersten Violinisten , Konzertmeister
Feik und der Harfenisten Frl . Fentsch für ihr schönes Spiel besonders
lebhafter Applaus . Das Publikum zeigte sich für alle Darbietungen
dankbar ; eine Reihe Zugaben erweiterten das unterhaltsame Pro¬
gramm . — Auf den heutigen zweiten Konzcrtabend darf empfehlend
hingewiesen werden.

- tz- Vortrag über Hypnotismus . Heute Freitag abends halb 0

llhr wird , wie aus dem Inseratenteil ersichtlich ist, Hypnologe
Riehl aus München einen Vortrag über die Phänomene des Hyp¬
notismus halten . Der Redner , dem eine langjährige praktische Er¬

fahrung auf dem Erbiete der Mentalwiffenschaft, insbesondere der

Suggestivtherapie , zur Seite steht , behandelt das Thema vom rein

objektiv wiffenfchaftlichen Standpunkte aus . Der Vortrag umfaßt
das ganze Gebiet des Hypnotismus in allen seinen Phasen und Er¬

scheinungen, von Uranfang der Erkenntnis dieser Wiffenschaft, etwa
7000 Jahre vor Christi Geburt bis auf den heutigen Tag

Ganz besonders eingehende Würdigung findet das Kapitel über die

Suggestivtherapie (d . h . die Anwendung der Hypnose zu Heil¬
zwecken) . Interessenten seien darauf hingewiesen, daß Karten im

Vorverkauf bei H . A. Glöckner , Hutgeschäft , Kaiserstraße 141 , zu
haben sind . Der Vortrag findet im großen Eintrachtsaale statt .

8 Gestohlen wurde : In der Nacht vom 27./28 . v . Mts . von einem
Unbekannten aus dem Stadtgarten 2 Tauben , weiß mit blauen Strei¬
fen . blauem Kopf, roten Ringen um die Augen ; ferner in gleicher
Nacht ein vor einem Fenster des Hauses, Bunfenstraße 5 , aufgestellter ,
weiß angestrichener Holzkasten mit blühenden Geranien und aus dem

Vorgarten 6 Blumenstöcke .
§ Festgenommen wurde eine 41 Jahre alte Putzfrau aus Roß¬

brunn , die von der Staatsanwaltschaft Karlsruhe wegen Diebstahls
i . R . verfolgt wird .

Aus den Nachbarländern .
= Aus Württemberg , 1 . Juli . In Heilbronn hat sich der

Rechtsenwalt und Notar Dr . Wendler erschossen . In Briefen ,
die er hinterlassen hat, bezeichnet er als Motiv das unheil¬
bare Ohrenlciden , an dem er feit vielen Jahren krankt. — Aus
Vaihingen wird berichtet : Auf dem Steg beim Hummelfchen
Anwesen über den Mühlbach spielten 6 Kinder (3 Knaben und
3 Mädchen) im Alter von 4—6 Jahren. Plötzlich brach das
Geländer, das schon längere Zeit schadhaft sein soll, und die
Kinder stürzten ins Wasser. Auf das Geschrei eilte Schneider¬
meister Hiller mit einem seiner Arbeiter zur Unfallstelle und
rettete, wie der „Enzbote " berichtet, kurz entschlossen unter Mit¬
hilfe von 3 Arbeitern der Leimfabrik, welche mit einem Nachen
angefahren waren, alle 6 Kinder .

i— Gmünd (Württ.) , 30. Juni . Die Unterschlagungendes

Schultheißen Grupp von Reichenbach belaufen sich lt . „Remsztg .
"

nach den bisherigen Ergebnissen auf ca. Sv vvv dl , wovon mehr
als SV vvv dl auf die Darlehenskasse fallen. Die 42 Mitglieder
werden ca. 45 000 dl decken mästen. Das bedeutet für etliche
fast den Ruin . Einige müssen bereits heimgezahlte Darlehen
nochmals zahlen , da sie ihren Schuldschein nicht znriickerhisltsn .
Mehrere verlieren ihre Einlagen, da sie nur ganz einfache Quit¬

tungen dafür aufweisen können .
u= Kirchheim u. T . (Württ .) , 29 . Juni . Die Enthebung

des Stadtschultheißen Kauderer in Owen von seinem Amte
hängt mit verschiedenen Unregelmäßigkeiten zusammen , die sich
Stadtschultheiß Kauderer zuschulden kommen ließ. Die Füh¬
rung des Grundbuchamtes ist ihm bereits vor einigen Tagen
abgenommen worden . Die Amtsenthebung ist die Folge eines

gegen ihn eingeleiteten Disziplinarverfahrens, das noch nicht
abgeschlossen ist.

GerichtsZeitung.
A Karlsruhe , 1 . Juli . Die Tagesordnung des Schwu?-

gerrchts im 3 . Quartal 1910 lautet: Freitag den 1 . Juli , vor¬
mittags 9*4 Uhr : 1 . Zigarrenmacher Anton Johann Eisenmann
aus Rastatt ^und Taglöhner Johann Blechner aus Rastatt we¬

gen Körperverletzung mit nachgsfolgtem Tode . Samstag den

2 . Juli , vorm . 9 (4 Uhr : 2 . Knecht Karl Essewein aus Senfeld
wegen Notzuchtversuchs . Montag den 4. Juli , vorm . 9 (4 Uhr :
3 . Prester Friedrich Dieterle aus Wurmberg wegen Notzucht .

Dienstag den 5 . Juli , vorm . 9(4 Uhr : 4 . Schlosser Karl Urban

aus Pforzheim , Friseur Hermann Friedrich Schumacher aus

Pforzheim und Taglöhner Johann Ludwig Heinzmann aus

Eickingen wegen Körperverletzung mit - nachgefolgtem Tode

bezw . erschwerter Körperverletzung . Mittwoch den 6 . Juli ,
vorm . 8 (4 Uhr . 5 . Maler Wilhelm Bopp aus Stuttgart wegen
Notzucht /

— Mannheim , 30 . Juni . Wegen schwerer sittlicher Vergehen, .be¬

gangen an Schulkindern im Alter von 12—13 Jahren ., wurde vor der

hiesigen Strafkammer hintec verschlossenen Türen der frühere Lehrer
Sauer , seither angestellt an der Volksschule in Feudenheim , abge-

gigantischen Kampf um die Vorherrschaft in der Petroleumprodnk -
tion Mexikos. Man sieht, daß die Gesellschaft Rockefellcrs in die¬

sem Krieg bis aufs Messer kein Mittel unbenutzt läßt , um sich ihre
Monvstolstellnng zu erhalten . Da der Oeltrust seinem Konkurren¬
ten in Mexiko nicht beikommen kann , will er ihm in den Vereinig¬
ten Staaten jede finanzielle Hilfe abschneiden . Er droht jedem
Bankier mit Vernichtung, dem es einfallen sollte, mit Pearson
Geschäfte zu machen . Während die Bewachung Lord Pearsons durch
die Detektive des Oeltrusts das Tagesgespräch von Newyork bildet ,
kümmert sich der englische Petroleummagnat am wenigsten um die
Männer , die sich an seine Fersen heften. In wenigenTagen danipft
er nach England zurück , und man glaubt , daß der Oeltrust ihm
seine Spürhunde auch über den Ozean nachschicken wird .

. Unwetter nnd Hochwasser .
: -: Karlsruhe , 1 . Juli . Der Wasserschaden der Gemeinde

Knielingcn wird auf 80 868 dl berechnet.
b . Maxau , 1 . Juli . (Privattel .) Das Wasser des Rheins

ist langsam im Fallen begriffen . Seit heute früh ist dar

Wasser um 3 Zentimeter zurückgegangcn .
F . Pfortz (Pfalz ) , 30 . Juni . Der Rhein steht 7,23 Meter

und ist immer noch im Steigen . Die Straße von Maxinn -
liansan nach Pfortz steht unter Wasser. Die Passanten warten
die Fuhrwerke ab , um auf diesen befördert zu werden . Di »
ersten Häuser von Pfortz stehen bis zu 50 Zentimeter im Wasser
Man fürchtet für den Rheindamm bei Neuüurg . Pioniere svl
len dorthin abgegangen fein.

Z . Buchen . 30. Juni . Schweren Schaden hat ein heute
mittag in Götzingen niedergegangenes Hagelwetter auf den

Feldern angerichtet . Der Sturm entwurzelte die schwersten
Obstbäume ; die Regenmengen richteten große Verwüstungen au
Viele Waldwege find nicht passierbar und mit umgerissein n
Bäumen verbarrikadiert . Die Kartoffelfelder stehen abgeipüit
da und haben ebenfalls , samt allen Körner - und EetreRwarten
großen Schaden genommen .

li . Wurmbach (A . Lörrach ) , 30 . Juni . Von einem schwe¬
ren Unwetter , verbunden mit Hagelschlag, wurdm unser £>xt
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vrteUr Der Angeklagte erhielt ein« Gefängnisstrafe von 8 Jahre «
Außerdem wurden ihin dt« Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahren
aberkannt -

0 Konstanz, 36. Juni . Die Strafkammer verurteilte den
Altbürgermeister Gg . Laur von Neufrach wegen Sittlichkeits¬
verbrechens zu 9 Monaten Gefängnis .

— Berlin , 30. Juni (Tel ) Die 25jährige Arbeiterin Agnes Tenzer,
die vor Jahren ihr damals sieben Wochen altes Kind erstickt und
die Leiche zu verbrennen «ersucht hatte , und , als ihr dies nicht gelang ,
« it eine« Hackmesser zerstückelte, wurde vom Schwurgericht des Land¬
gerichts II zum Tode verurteilt . Die Geschworenen erklärten sich ein¬
stimmig bereit , ein Gnadengesuch für die Verurteilte zu unterzeichnen.

— Görlitz, l . Juli . (Tel . ) Wegen Unterschlagung von 38 000 Mk.
zum Nachteil einer Bank , wurde ein Mjähtiger Buchhalter zu 1 % Jah¬
ren Gefängnis verurteilt .

— Dortmund , 30 . Juni . Das Schwurgericht sprach im
Wiederaufnahmeverfahren den Kellner Karl Bremer aus
Dortmund von der Anklage des zweifachen Straßenraubes frei .
Bremer war 1906 zu 7 Jahren Znchthau» »«rurteilt worden
und hat 314 Jahre bereits verbüßt .

— Metz,
'

30 . Juni . (Tel .) Das Schwurgericht verhandelte heute
gegen ein 26jähriges Dienstmädchen, das beschuldigt war , sein unehr¬
liches Kind gleich nach der Geburt getötet zu haben . Die Angeklagte
war , als sie noch in Belfort in Stellung war , von einem jungen Hand¬
werker verführt worden und hatte , als sie später in ihrer Stellung bei
einem Pfarrer in Montigny war , dar Kind , welches , wie sie in der
Verhandlung auf Zureden des Vorsitzenden zugestand, noch lebte , in
eine Abwassergrube geworfen, wo es später als Leiche vorgefunden
wurde . Das Mädchen gab an , daß es die Tat in einer Rotlage be¬
gangen habe, da es um seine Existenz habe fürchten müssen . Die Ge¬
schworenen verneinten die Frage nach vorsätzlicher Tötung , worauf
Freisprechung erfolgte.

Z«m Allensteiner Morvprozetz.
hd Allenstein , 30 . Juni . (Tel .) Das Befinden der Frau

von Schönebeck bleibt unverändert . Sie liegt in einem dunklen
,Zimmer , unfähig , die Augen zu öffnen , die sie seit gestern nach¬
mittag 3 Uhr geschlosien hat . Die medizinischen Sachverstän¬
digen kommen von Zeit zu Zeit , um sie zu untersuchen.

M. Berlin , 30 . Juni . (Privat .) Im Allensteiner Mord -
p̂rozeß hat der Justizminister bereits Auftrag erteilt , sogleich
nach Abschluß des Prozeßes die Akten dem Ministerium einzu-
reichen.

Aus dem gewerblichen Leben.
— Karlsruhe , 1 . Juli . Wie durch den Baugewerbeverband der

Bezirksleitung der organisierten Maurer mitgeteilt wird , finden an¬
fangs der nächsten Woche die örtlichen Verhandlungen der verschiedenen
Lohnbezirke des Grotzherzogtums Baden statt , für Karlsruhe am
Dienstag , den 5 . Juli . Ob die Verhandlungen aber stattfinden , soll
davon abhängig gemacht werden , daß die Arbeit an allen am Kampf
beteiligten Orten ausgenommen worden ist .

— Billingen , 30. Juni . Die Blechnermeister des hiesigen und des
Bezirkes Triberg beschlossen, die Gründung einer Zwangsinnung .

hd . Hamburg , 30. Juni . (Tel .) Der Streik der Führer und
Schaffner der Hamburg -Altonaer Zentralbahn hat zu großen Aus¬
schreitungen geführt , unter denen die Arbeitswilligen zu leiden haben.
Gestern Abend wurden vier Leute festgenommen, die sich Angriffe auf
Arbeitswillige haben zn schulden kommen lassen . In der letzten Nacht
wurden in Ottensen mehrere Schaffner, die ihren Dienst versahen, auf
dem Heimwege von Streikenden angegriffen . Einem wurde ein Auge
ausgestochcn .

Letzte Telegramme
der „Sadifchen Presse- .

— Berlin , 1. Juli . Die Stadtoerordnetenverfammlnng nahm
gestern einstimmig den Antrag an , den Magistrat wiederholt zu er¬
suchen, bei der Regierung dahin vorstellig zu werden , daß die zur
Einführung der fakultativen Feuerbestattung erforderlichen gesetz¬
lichen Maßnahmen getroffen werden.

— Madrid , 30 . Juni . Da di« Hitze nnrrträglich ist . reist der Hof
bereits heute nach San Sebastian zum Sommeraufenthalt .

■— Madrid . 30 . Juni . Der Könitz unterzeichnet« einen
Erlaß , worin er den Justizminister ermächtigt , in den Kam¬
mern einen Gesetzentwurf einzubringen , wonach die Minister
nicht mehr einen Eid vor dem König leisten , sondern einfach
das Versprechen abgcben , die Lerfaffung zu achten.

t = Madrid , 1 . Juli . Die Deputiertenkammer hat die Wahl
des Grafen Romanows zum Präfibentr « bestätigt . Die De¬
putierten leisteten den Eid . Die Kammer erklärte sich sodann
für konstituiert .

— Paris , 30. Juni . Der Ministerpräsident Briand teilte im
Ministerrat mit , daß er der Kammer heute die Gesetzentwürfe betref¬
fend das Beamtenstatut und die Wahlveform unterbreiten werde.

— Paris , 30. Juni . In der Drputiertenkammer richtete heute
Millevoye an den Marinrminister eine Anfrage wegen der Kata -

gestern abend heimgesucht. Zwischen 9 und 10 Uhr ging ein
heftiges Gewitter über unsere Gegend, bei dem ein furchtbarer
Hagel niederprasselte . Körner in der Größe eines Taubeneies
fielen zur Erde nieder . Der entstandene Schaden ist groß ; die
Gartengewächs « sind total vernichtet , das unreife Obst liegt
haufenweise unter den Bäumen . Die an der Landstraße gelege¬
nen Gärten find von dem Abwasser der Straße überschwemmt.
Nach dem Unwetter konnte man das Eis (Hagel ) schaufelweist
fortschaffen. Merkwürdigerweise ist man in nächster Nähe , wie
in Rheinfelden usw . , von dem Hagel verschont geblieben .

bd Reuenburg , 30 . Juni . An der Schiffbrücke wurde das
letzte Joch wieder eingefahren . Die Brücke wurde gestern be¬
reits für den Verkehr wieder geöffnet .

ctz Konstanz, 30 . Juni . Seinen höchsten Stand dürfte - der
Hafenpegel für dieses Jahr mit 5,56 Meter erreicht haben . Seit
gestern ist ein langsames Fatzen zu verzeichnen. Heute zeigt der
Pegel 5,51 Meter . Mit 5,56 Meter hat der Pegel den vierthöch¬
sten Stand seit 1817 erreicht. Bei dem Hochwasier 1817 war der
höchste Stand 6 Meter . Am 19 . Juni 1876 zeigte der Pegel 5 .62
und am 4. September 1890 5 .84 Meter .

btt Reichenau , 1 . Juli . Das Hochwasser des Bodensees fügt
unserer Insel unberechenbaren Schaden zu . Die Felder sind
auf weite Strecken überschwemmt. Nur mit Mühe kann der
Dampferverkehr aufrecht erhalten werden .

T. Arlosheim (Baselland ) , 30 . Juni . Während des gestern
abend über das Birstal niedergegangenen Gewitter » wurde der
beim Kirschenpflücken beschäftigte Landwirt Kraft vom Wetter
überrascht. Er suchte vor dem Regen unter einem Baume
Schutz und als er von den Eeinigen gesucht wurde , fanden sie
ihn tot unter dem Baume .

= Budapest , 30 . Juni . (Tel .) Wie nunmehr amtlich
festgestckllt wurde , büßte« bei der Ueberschwemmungskatastrophe
im Komitat Kraßo -Ezörenq 193 Persone « ihr Leben ei« ; 22
Personen werden noch vermißt . Die Bevölkerung der vernich¬
teten Ortschaften wird in höher gelegenen Punkten angefiedelt .

stroph« de» „Pluoiose “. Frankreich sei sehr gerührt über die aus
allen Teilen der Welt gekommenen Sympathiebezeugungen , beson¬
ders über die aus Deutschland kommenden. (Zustimmung ) . Der
Marineminister antwortete , es seien alle Maßnahmen getroffen, um
fernere Katastrophen zu vermeide» ; freilich könne man einen Zufall
nicht im Voraus berechnen. Darauf war der Zwischenfall erledigt .

— London, 1 . Juli . Die Marroni -Gesellschaft schlägt dem eng¬
lischen Kolonialamt die Verbindung sämtlicher britischer Besitzun¬
gen mit drahtloser Telegraphie vor . Nötig find 20 Stationen , die
einen Aufwand von 1 Million Pfund Sterling erfordern .

----- Tokio , 20. Juni . Gemäß dem kürzlich getroffenen
llebereinkomme « zwischen Korea u«d Japan erließ der Kaiser
von Korea ein Sditt , durch welches dem Kaiser von Japan die
Polizeiverwaltung des Landes übertragen wird . Dies wird
als der erste Schritt zur Annexion Koreas betrachtet . Die end-
gülttge Annexion wird an dem Zeitpunkte erwartet , wo Korea
unter dem wirksamen Schutz von Garnisonen steht, die stetig
verstärkt werden .

----- Bluefields , 30 . Juni . Die Aufständischen haben das
Zollamt von Lapuna las Porlas eingenommen ; bei dem Ge¬
fecht wurden 50 Mann getötet .

Vom Kaiferpaar .
---- Kiel , 30 . Juni . Der Kaiser empfing um 12 '/- Uhr den

Professor für deutsche Literaturgeschichte und Direktor des Germa¬
nischen Museums an der Harvard -Universität zu Eambridge Dr .
Francke , und ferner den Gesandten von Brekert , der seine Ausreise
nach Chile antritt .

hd . Kiel , 30. Juni . Die Kaiserin trifft am Montag in Kiel ein
und begibt sich abends mit dem Kaiser an Bord der „Hohenzollern“
nach Swinemünde . Von dort tritt der Kaiser die Nordlandreise an .
Die Rücklehr erfolgt am 4. August.

hd . Brüssel, 1 . Juli . Die Hiesigen Zeitungen bringen die Nach¬
richt , daß Kaiser Wilhelm bestimmt im Oktober zu einem dreitägigen
Besuch nach Brüste! kommen wird . Der „Sott “ meldet sogar, daß schon
in den nächsten Tagen Fürst zu Fürftenberg in Vrüstel eintreffen wird ,
um mit dem belgische« Hofe das Nähere über Datum und Zeremoniell
zu beraten .

Die Kieler Woche.
— Kiel , 30 . Juni . Der Kaiser stellte den Großherzog von Olden¬

burg ä l , suite der Marin «. — Zur heutigen Abendtasel an Bord
der „Hohetrzollern“ ist Mr . Cochran, bet Besitzer der Jacht „West¬
ward “ geladen.

----- Kiel , 30 . Juni . Die Wettsahrt des Kaiserliche« Jachttlubs
hatte folgende Ergebniste : 8-Meter -Klaste : 1. „Toni 7"

, 2 . „Woge
4“

, S. .Dezima “ . „Hede 2" aufgegeben. „Drache 3“ nicht gestartet.
7-Meter -Klaste : „Melusine 2" Klassenpreis , „Maria Florrie “ und
„Kismet “ nicht gestartet . 8 Meter -Klaste : 1. „Gypaetes “ (Ermun¬
terungspreis des Kaisers ) , 2. „Harald 4“

, 3 . „Aster“, 4 . „Vadrouil -
lette “

, 5. „Agnes 2“
. „Arc en cid "

, „Neerlandia 3“
, „Feinslieb¬

chen 5“ und „Rara Avis “ nicht gestartet . 6-Meter -Schwertklaste:
„Ariadne 2“ Klastenpreis . S-Meter -Klaste : 1 . „Elsbeth 3“ (Ehren¬
preis des Grafen Douglas Ralswik ) , 2 . „Wum “

, 3. „Nixe“
. „Pan¬

ther" aufgegeben, „Erünau 3“ nicht gestartet . Bei der Wettfahrt
in der Sonderklasse gewann „Jugend “ den Samoa -Pokal .

DaS Befinde« der rnmänische » Königin .
Kd Bukarest, 30 . Juni . Eine Nachricht vom Krankenlager

der Königin Elisabeth (Carmen Sylva ) meldet , daß sie heute
vormittag einen neue« Schwächsanfall mit heftigen Schmerze«
erlitten hat , von dem sie sich nur langsam und schwer erholen
konnte. Ihr Zustand ist als sehr ernst zu betrachten. Besorg¬
nis flößt den behandelnden Aerzten der Umstand ein , daß die
Königin nach wie vor weder gehen noch stehen kann. Der Mi¬
nisterpräsident ist heute vormittag an das Krankenbett der
Königin gereift . Die Krankheit der Königin besteht bekannt¬
lich in Schmerzanfällen infolge von Blinddarmreizung .

Die Vorgänge in Rußland.
----- Petersburg , 3V. Juni . In der heutigen Sitzung der

Reichsduma wurde ein Kaiserlicher Ukas verlesen , nach wel¬
chem die Reichsduma bis zum 28. Oktober vertagt wird .

----- Petersburg , 30 . Juni . Der Präsident der Reichsduma ,
Gutschkow , legte nach Schluß der Sesfion der Reichsduma das
Präsidium nieder , um die wegen seines Duelles mit dem Gra¬
fe« Owärow gegen ihn erkannte Strafe zu verbüßen. Vorher
reist er nach Bulgarien , um dem Slawenkongreß in Sofia bei-
zuwohnen .

M . Petersburg , 1 . Juli . (Privat .) Wie aus sicherer
Quelle verlautet , hat die Regierung beschlossen , das finliin -
bische Staatssekretariat , das von Alexander I . ins Leben ge¬
rufen wurde , um über die finländischen Angelegenheiten durch
einen Finländer Informationen zu erhalten , gänzlich abzu-
schaffen . Der gegenwärtige finländische Staatssekretär Gene¬
ral Longhos wird in den Reichsrat berufen werden . — Die Re¬

Uon der Krrftfchiffatzrt .
----- Bittrrfeld , 30. Juni . Der neue, für München bestimmte

Lenkballon „Parseoal “ ist heute nachmittag zum erstenmal zu einer
Probefahrt aufgestiegen. Die Führung hatte Oberingenieur Kiefer
und Oberleutnant Stelling , Mitfahrende waren Ingenieur Schubert
und zwei Monteure . Nach zwanzig Minuten erfolgte die glatte
Landung . Sämtliche Organe des Luftschiffs funktionierten zur Zu¬
friedenheit .

Zur Katastrophe des „L. Z. 7'fi
Al . Düsseldorf, 1 . Juli . ( Privattel .) Das jetzt abmontierte 8er -

krhrsluftschiff „2 . Z. 7 Deutschland“ wird in Friedrichshasen neu ge¬
baut werden. Ob es bis zum 80. September , bis wohin der Vertrag
mit Baden -Baden läuft , zum Flug bereit sein wird , läßt sich heute
noch nicht sagen . Im Oktober ist es nach dem vertrag mit der Stadt
Düsseldorf wieder hier fällig . Ls ist aber nicht ausgeschlossen , daß das
für die Fahrt «ach Wien und dann zur Stationierung in Berlin be¬
stimmte Luftschiff , das im Bau schon sehr weit vorgeschritten ist , bis
zur Vollendung des Neubaues des Verkehrsluftschiffes „Deutschland“
zurrst nach Düsseldorf kommt. Bestimmte Pläne liegen noch nicht vor .
Die Lustschiffbau-Aktiengesellschaft Zeppelin in Friedrichshafen ge¬
denkt auch nicht in allernächster Zeit mit bestimmten Plänen hervor ,
zutreten . Sie wird zunächst emsig und in Ruhe arbeiten , bis ihr der
Zeitpunkt zu einem neuen versuche und neuen Fahrten gekommen zu
sein scheint Die Lehren der Düsseldorfer Fahrten werden auch zu
einigen Aendernnge« an der Konstruktion des neuen Luftschiffes
führen . Der durch den Schifstruch bei Wellendorf verursacht« Schaden
wird auf 290 OM Mark geschätzt.

Oberingenieur Dürr erklärte , daß vor de« 1 . Oktober Passagier ,
sährten unmöglich sind , da weder der im Bau begriffene „L . Z . 6“
fertig gestellt , noch die verunglückt« Deutschland“ früher ausgebeffert
fein können . Die Luftschiffwerft in Friedrichshaftn will versuchen , so
bald als möglich ein Erfatzlustfchiss, das zu Pafsagierfahrtcn Ver¬
wendung finden kann, nach Düffeldorf zu bringen .

dcl Berli « , 30 . Juni . (Tel .) Graf Zeppelin ist heut« ftüh
von Osnabrück in Berlin eingetroffe «.

— Berlin , 1. Juli . (Tel .) Hauptmann a . D . Hildebrand , der
bekannte Lustschiffer und Meteorolog berichtet im „Lokalanz.“ über

gierung trifft weitgeheuLe militärische Maßnahme » zur bevor¬
stehenden Zwangsdurchführung des Reichsgesetzes über Finland .

Die Affäre Ungern- Lternberg .
M . Petersburg , 1 . Juli . (Privat .) Die gestern erhobene

amtliche Anklage gegen den hiesigen Vertreter des K . K . öster¬
reichischen Korrespondenz -Bureaus , Baron Ungern -Sternberg ,
lautet auf Hochverrat. Auslieferung militärischer Berichte an
eine auswärtige Macht und geheime Konspiration in der Fi « -

'

landfrage .
hd Petersburg . 30 . Juni . Der Artillerie -Hauptmann

Mardwinow hat jich vergiftet . Er war in die Affäre Ungern -
Sternberg verwickelt und sollte verhaftet werden .

Vom Balkan .
— Belgrad , 1 . Juli . Wie zuverlässig verlautet , wird der englische

Gesandte demnächst wegen Familienverhältnisse Belgrad verlaßen . Ais
Rachfolger wird der englische Gesandte in München genannt .

hd Belgrad , 30 . Juni . Wie die „Politika “ behauptet , werde
der österreichische Militärattachee demnächst zurückberufen werden,
der durch die Verhaftung des österreichischen Spions Todorowitsch
schwer kompromittiert erscheine .

— Konftantiuopel , 30. Juni . Das Ministerium des Innern hat
den zuständigen Behörden die Mitteilung zugehen laßen , daß sich dis
Kretafrage einer den türkischen Jntereße « entsprechenden Lösung
nähere und daß somit kein Anlaß mehr vorhanden sei für den anti -
griechischen Boykott, dessen Fortsetzung auch für die ottomanischen
Grieche« , sowie die Angehörigen anderer Staaten nachteilig sei. Die
Behörden mögen veranlaßen , daß dem Boykott nächstens ein Ende
gesetzt wird .

----- Kanea , 30 . Juni . Die Seestreitkräfte der Mächte sind
vollständig in der Sudabucht versammelt . Sie bestehen au«
9 Kriegsschiffen , von denen 7 große Kreuzer sind .

Briefkasten.
Sch. 17. Ihre Anfrage erledigt sich durch den Hinweis auf Artikel

15 des badischen Ausführungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch
Dieser bestimmt : „Der Eigentümer eines Grundstücks kann verlangen
daß hochstämmige Bäume 1,80 in , andere Bäume und Sträucher 45 vw
von der Grenze seines Grundstücks entfernt gehalten werden . Dies«
Vorschrift gilt nicht für Bäume und Sträucher , die an Spalieren oder
Gegenspalieren befestigt sind, sofern sie sich hinter einer Mauer be¬
finden und die Mauer nicht überragen .

K. S -, Offenburg . Die gesteigerte Miete muß erst von den
Tage ab bezahlt werden, auf welchen die nächste Kündigung de»
Wohnung zuläffig ist. Wenn also nur auf das Kalenderquarta
gekündigt werden darf , erst vom 1 . Oktober ab.

Die Mansarde kann gekündigt werden ; wenn hierfür keim
Kündigungsfrist vertraglich vereinbart wurde , bestimmt sich dii
Kündigung nach der Zahlung . Sofern monatlich bezahlt wird , ha»
die Kündigung spätestens am fünfzehnten des Monats zu erfolgen

K. R. Sie muffen die verlangte Entschädigung bezahlen . De,
Vermieter kann diese noch sechs Monate nach Beendigung der
Mietsverhältnißes verlange »

Wafferstand des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel. 30. Juni 5,51 m (29 . Juni 5,54 m).
Schustrrinfel , 1 . Juli Morgens 6 Uhr 4,30 w (30. Juni 4. 10 w)
Kehl. 1. Juli Morgens 6 Uhr 4,70 w (30 . Juni 5,04 w ).
Mara «, 1. Juli Morgens 6 Uhr 7,19 w (30 . Juni 7,15 m).
Mannheim , 1. Juli Morgens 6 Uhr 7,26 m (30. Juni 6,Bl m.)

Pergniigungs- und Pereins-AnreLger.
(Das Nähere bittet man ans dem Inseratenteil zu ersehen .)

Freitag den 1 . Juli :
l . Bad . Kyaolog. Verein . 8Ya Uhr Vereinsabend im Palmengarten
Fußballklub Phönix . Monatsversammlung im Löwenrachen.
Fußballverein . 9 Uhr Monatsversammlung im Klubhaus .
Jllichs Zitherverein . 8(4 Uhr Probe im gold . Adler .
Stadtgarten . 8 U . Groß . Orchesterkonz . d . Kapelle Joh . Strauß a . Wien
Turngemeinde . 8 Uhr Turnen f. Mitgl . u. Zögt . Zentralturnhalle
Turngesellschaft. 8 Uhr ausübende Mitgl . u . Zögl . Turnh . Realgymn
*J*r6 . deatls . Handlungsgehülfen zu Leipzig. 9 U . Vers.. Landskneckt

Fahrradreparaturwerkstätte P . Eberhardt , Amalienstr . 18. Tel . 724
empfiehlt sich zur Uebernahme sämtlicher Reparaturen an Fahrrädernaller Systeme. — Zur gründlichen Reinigung und Instandsetzung jetzt
beste Gelegenheit. Emaillierung , Vernickelung. — Neue Pneumatiks
und Zubehörteile allerbilligst. — Freilauf -Einrichtung für alle Fabri <
katc . Die Räder werden abgeholt und wieder zugestellt. Alle Aufträge
werden prompt erledigt .

MMW AufehHa -f;ä-Lanolin -Se
Fs&ctrinn “ p'-stocvsopig (5 stock ,

&C „ r fllOU Uly tzz pkz.) «r,y«1,n,g1 naeH
dem u*«prungl . Reiept vom langjihf , F»bfikont*«i der

C. Naumann . Öffenbach a . M. &ce

eine Unterredung mit dem Grasen Zeppelin . Dieser sagte, es habe
sich bcrausgestcllt , daß die drei Motoren völlig intakt blieben .
Lediglich der Umstand, daß bei der Schrägstcllung des Körpers der
„Deutschland“ nicht mehr genügend Benzin zufloß, hat zum Ver¬
sagen der Motor « geführt . Jedem anderen Luftschiffe wäre unter
denselben Umständen genau das Gleiche pasfiett . Graf Zeppelin
meinte, ein nrnes Gerippe werde in etwa 8 Wochen fertiggestellt
fein , fodaß schon im September die Fortsetzung der Fahrten erfolgen
kann. Ganz besonders betonte der Graf , daß dies tatsächlich der erste
Fall gewesen ist . wo ein starrer Ballon dem Sturm znm Opfer gefallen
ist. An seinem Glauben auf eine zukünftige Entwicklung eines größeren
Luftfchiffverkehrs mit starren Schiffen, hält Graf Zeppelin unerschüt¬
terlich fest. Man habe jetzt sehr viel gekernt und wenn man es sich zur
Richtschnur nehme, nur eine verminderte Fahrgeschwindigkeit in Rech¬
nung zu ziehen , also mit dem Versagen eines Motors wenigstens zu
rechnen , so werde man den rechten Augenblick finden , bei stärker wer-
denden Winden und zweifelhaftem Wetter umzukehren. Zeit wäre es ,
noch für mehr vorbereitete Ankerstellen Sorge zu tragen . Daß Graf
Zeppelin keinen Grund sieht , an seiner Konstruktion , die sich auf der
Fahrt im Sturm schon mehrfach bewährt hat , Aenderungen eintreten
zu lassen , beweist der Umstand, daß er nach Kiel gefahren ist und sich
am Samstag auf der „Mainz “ nach Spitzbergen einfchifst .

Al . München , 17. Juni . (Privat .) Infolge der aberma¬
ligen Zerstörung eines Zeppelin -Luftschiffes ist der für nächstes
Jahr geplant gewesene regelmäßige Paßagierverkehr durch
Luftschiffe zwischen süddeutsche « Städten vorläufig aufgegeben
worden . Die Unternehmer stehen nach

' dem Osnabrücker Un¬
glück auf dem Standpunkt , daß , solange die Motorfrage noch
nicht solche unberechenbare Zufälle ausschließen kann, an einen
gegen Eventualitäten gestcherten und finanziell rentablen Lust¬
schissverkehr nicht zu denken ist.

Sport-Uachrichten .
Amsterdam. Der franzöfifche Dauerfahrer C . Sim « startete a»

letzten Sonntag auf der hiesigen Rtdrennbahn und belegte auf feinem
leichtlaufenden Brennabor -Rade die beiden Dauerrennen über 15 und
25 Kilometer den ersten Dlatz.
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Nur solange Vorrat ! Abteilung
waren

1 1 Posten ,
Herren -Scimür -Sttefel a

starker Strapazierstiefel Paar *

1 Posten i
Herren-Schnallen-Stiefel 1
starker Werktagsstiefel Paar ™r

1 Posten a
Herren -Scbnür -Stiefel 1

Mast -Boxleder , versch .Formen "F
I 1 Posten ^

Herren -Sctiniir -Stiefel
Mast-Boxleder , Derbyform

750

1 Posten
Herren -Sclinür -Stiefel }

Ross-Chevreaux , Lackkappe ^
Goodyear Welt Paar

p
1 Posten

|
RliHlleder-Arbeiter - L

Laschenschuhe , genagelt Paar l *

Blaue Tuchschuhe , Ledersohlen und Absatzfleck, für Damen und Herren . ,
Melton-Reiseschuhe mit Kordelsohle .
Samt - Hausschuhe , gepunkt, Ledersohlen nnd Absatzfleck, für Damen . . .
Cord -, Ohren- und Hausschuhe , Lederkappen, Absatzfleck , für Kinder . ,
Graue Segeltuch -Halbschuhe, Ledergarnitur für Damen .
Segeltuch - und Wildleder-Halbschuhe für Damen . .
Kinder- Knopf - und Schnür - Halbschuhe, farbig, sebr stark, Grösse 27—35
Kinder-Leder-Spangenschuhe , schwarz, Grösse 27— 35 . .
Kinder-Schnür - Halbschuhe, schwarz , sehr stark, Grösse 27—35 . .
Damen-Leder- Hausschuhe , (arbig . . . . » . .
Damen- Lasting- Morgenschuhe - mit Zug . . . , .
Herren-Segeltuch - Halbschuhe . . . . .
Herren- Ledersandalen , schwarz .
Damen-Leder-Spangen - und Schnürhalbschuhe , farbig . . . . . . .

1 Posten
Kinder -Chagrin -

Schnürstiefel
Grösse 19 — 22 W50

Paar 1

1 Posten
Kinder -Chagrin -

Knopfstiefel
Grösse 19—22

Paar 1

1 Posten
Wi

'
dleder- und Glace-Kinder-

Kropf - und Scsniirstkfel
Grösse 18—22

Paar | 95

1 Posten
Wildleder -Knopf -
u . Schnürstiefel

Grösse 21 —56
Paar

1 Posten g
Damen- Knopf - Sliefel 1

hübsche Formen Paar \ )
50

1 Posten .
Damen -Sctiniir- Stiefel 4

amerik. Fa $on , mit und ohne *
Lackkappe Paar

r
1 Posten braune m

Dsmen -Sohnür-Stiefel /
diverse Formen Paar *po

1 Posten
'

Damen- Haibscbatie L
braun Che . reaux Paar -

1 Posten

Damen-Knopfhalbscliiibe L
Kalbleder Paar -p

1 Posten schwarze g
Damen -Scbnärbalbschuhe

*
schlanke u. breite Form Paar *J65

, 01 Rabatt auf sämtliche
nicht angeführten Schuhwaren für Damen , Herren

und Kinder :: :: ::

H . Sch
9579

Von der Reise zurück !
Dr. med. Schiller, 1

Sophienstrasse 120. Tel . 1703.

Geflügel !
nur feinste Mastware, 9592

zu nachstehend billigsten Preisen freibleibend :

Junge Vrathahnen von Mk . 1 .50 bis Mk. 1 .80

Salatöl

Salalöl

Poulets
l Poularden
. Kochhühner
„ EBten

Wakdstr. 61
ILndwigspt .)

1 .80
2 .20
2.00
3 .00

W. Kloster ,

Zum Saison - Schluss gebe ich aut alle

CU Damen- Hüte,
sowie Blumen

15- 25 teil Uallü
Hochachtungsvoll A . TllbäCh

Pariser Modes -Salon
Kaiserstrasse 5 , I . 9600

Jeder Besuch ohne Kaufzwang gestattet .

Gut erhaltener Herd mit Rohr
wegen Wegzug sehr billig zu verk .
B26857 .2 .2 Augartenstr . IS . 4 . St .
38 Brieftauben ,

J
,
unX

Stb weg . Aufg. L . Zuchtbillig zu verk .
yeen Effenweinstr . 21. 4 . St ., r .

Herrenfahrrad mit Freilauf weg .
Abreise billig zu verkaufen .
B26667 Leovoldftr . 33 , 2. St . I .

Kleines , billiges Häuschen zu
kaufen gesucht .

Gesl . Offerten unt . Nr . B26773
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

2 . 00
3 .00
2 . 80
3 .50
Kelephorr

1837.

PfonnbuchSGo .
B.3 G . m. b. H . 8875

in den bekannten
Verkaufsstellen

la . Apfelwein
ärztlich empfohlen,

liefern von 23 Pfg . an in Leih¬
fässern von 40 Liter ab .
Köhler & Berger ,

Apfelwein - Kelterei Bühl i . B .
Lieferanten vieler Sanatorien und

Hotels . 4606a*

Tür die Reise;
Herren - , Damen - u . Hut - 1
koffer, Reisesäcke. Rucksäcke ,
Damentaschen , Zigarren¬
taschen , Geldtaschen, Hosen¬
träger , Toilcttentascheumit
Einricht . , sol . Sattlerwarcn .

1
10 °L Rabatt auf sämtl . ,|0 Reiscartikel ». feine

Lederwaren . 6914
IR. Ostertag Sohn, ]

Inh . Fr. Händler,
Kaiserstraße 14 b.

ur Aufklärung !
3n den Tagerbiättern werden in letzter Zeit

„ in bekannter , bewährter , erstklassiger Qualität
prima Nntzkohlen zn Mk. 1.10 per Zentner "
frei vor das Haus geliefert angeboten.

Da in diesem Angebot eine Täuschung und Irreführung des Publikums
liegt , sehen wir uns zu folgender Erklärung veranlaht :

Das vorerwähnte Angebot ist in der Hauptsache an diejenigen Reflektanten gerichtet,
welche den privatbedarf , den Winterbedarf decken .

Der hier ortsübliche Begriff für „prima Nußkohlen II ." , versteht für

Hausbrand aber nur „ lä . Nnhl
'skHnutzkohlen II .

" und nichts anderes .

Zu obigem Preise können aber gute , also „prima Rnhrfettnußkohlen » nicht
geliefert werden , weil der Gcstebungspreis derselben sehr viel höher ist .

Ebenso kann nnd darf nach ortsüblichem Begriffe unter „ bekannter ,
bewährter , erstklassiger Qualität " , nnr die seit Menschengedenken hier bewährte
bekannte , erstklassige Ruhrfettnutzkohlen verstanden und angepricsen werden .

Wer unter den vorangeführten Eigenschaften Kohlen anderer Herkunft
anbietet nnd liefert , macht sich der Täuschung und Irreführung schuldig .

Die hier in Frage stehende , auffallend billige Rntzkohle ist aber nichts anderes
als eine schottische oder englische, sehr flammige nnd stark rußende Rntzkohle ,
welche nach ortsüblichem Begriffe nicht als erstklaffig bezeichnet werde » darf .

3 »r weiteren Aufklärung fügen wir hinzu , datz diese schottische oder englische
Rntzkohle sehr rasch wegbrennt nnd zur Erzielung des Nutzeffektes der Ruhr -

settnntzkohie ein Viertel . bis ein Drittel der Mengen mehr erforderlich sind .
Abgesehen von der Rutzbelästigung, stellt sich aber diese anscheinend billige Kohle ,
durch den Mehrverbrauch wesentlich höher , als die Ruhrfettnutzkohle .

Asrirruhe , den 50 . Juni M0 . 9590 .2 .1

. _ Verband Karlsruher Kohlenhändler , e. B.
jSchlafzirnmer -

Getegenheitskauf.
SommBrRnumungs-Verkauf

Kontrollkasse und
Kassenschrank

sehr , billig abzugeben . 3.3-
Offerten unter Nr . B26324 an

die Exped . der „ Bad . Presse" .
Mt Sopctööen, ,4 Monate alt , und 7 Wochen alte

Zivergboxchen, je ein Wurf , sind
billig qbzugeben bei B26684 .2.2

JEberle , Knieliugeu .

Krawattenmit teilweiser
Ermässigung bis 331» Prozent.

M.GüntherKM
Kaiserstrasse 114 ,

zwilchen Wald - und Herrenstrasse . 957g

Benzinmotoren
8—10, 3 und Ipferdig Deutz ,
6—8 und 4—6pferdig Benz

unter Garantie billig abzugeben
B»s>--.3.3 B . WirtH , Gartenftr . 10.

Wachsamer, scharferHofhund
<de«tscher Boxer ) bill . -abzugeben.

Näheres unter Nr . 9417 in der
Exped. der „ Bad. Presse ". L2

Eiche« mit Schnitzerei , bestehend
in : 2 Bettstätten , 8 Nachttische »
mit Marmorpl . , 1 Waschkommode
mit Marmorpl ., 1 hoh . Toilette¬
spiegel. 1 dreitür. Spiegelschrank
mit Kristallglas , 180 tm breit , ff ,
für Weißzeug , für Kleider ,
1 Handtuchsiänder, unter Garantie
für 45» Mk . zn verkaufen . B -e--»

22 Saliitruijo 22 , Sainr .
<5 rt*lüftcr ,

Zarmig, billig zu verkaufen . 0583
Kaiserstr . '447 , Zigarrenladen .

Rot-Weine Cru- MoiTflÄ
Chambertin , Burgunder 1 Fi. Mk . 2 .—

V. Mk $ A fürlte
Telephon

175.
Kaisers ;r.

169.
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Grosser Eintracht -Saal .
Heute Freitag den 1 . Juli, abends halb 9 Uhr,

Wissenschaftlicher Vortrag :

Die Phänomene des Hypnotismus .
Sein Wesen und sein Wert für die Menschheit, insbesondere als Heilmittel

bei den verschiedensten Krankheiten und Störungen.
Oie „Suggestion“ und ihre Anwendung in allen Phasen des täglichen Lebens.

Referent : Georg Biehl , Hypnologe , Hänchen .
Plätze au 2.—. 1.50 und 1 Mk . — Kartenvorverkauf bei H . A. Glöckner, Hut-

gesehäft . Kaiserstrasse 141 . B26130 .3.3

M' l kill!»
Nachdem mit aUieitiger Zustimmung der Gauverbandsvereine

der Stadt Karlsruhe eine Beteiligung an dem Festzuge der Schntztzn-
aesellschaft am Sonntag btp 3 . Jul , d. I . . vormittags 11 Uhr . mit
Mahnen und Standarten ungesagt worden iit . erfuchen wir die Kame¬
raden . sich zahlreich hieran emsufinben .

Versammlung um ' !,ll Ubr vormittags in der Lommstratze
Gor dem Gebäude der Generaldirektion ).

Abmarsch nach den Aufstellungsvlätzen *1*11 Ubc .
Sonntagsanzug . Verbands - und Vereinszeichen.
Karlsruhe , den 30. Juni 1910 . 9614

Der >. Borsitzende : Der Schriftführer:
Gchwaninger . Hauvtmann d . L. a . D . Neudeck

XXIV. Verbands-Schietzen.
Wir richten an unsere verehrlichen Mitbürger dte Bitte , beim

bevorstehenden XXIV. Verbands -Schienen die Lauser der Stadt , ins¬
besondere in den vom Festzug am 3 . Juli berührten Straßen (Karl -
Friedrich - . Kaiser - . Waldhornstrabe . Schloßplatz. Kaiser- , Karl - und
Tlevhanienstraße ) festlich bestaggen und dadurch mitzuhelfen , den zahl¬
reich angemeldeien auswärtigen Schützen einen festlichen Empfang zu
bereiten .

9585
Der geschäftssührende Ausschuß.

I M .Verbandsschietzen
des Badischen Landesschühen-Vereins, des
Pfalz, u. des AMkelrhein. Schühenbundes .

9552

Samstag den 2 . Juli , abends 8 Uhr :

Empfangsabend im Friedrichshof.
Voettge-Konzerk.

Stadt Rüppurr .
Sonntag den 3. u. Montag d. 4. Juli d. 3.

feiert die

Fmw. zeuemehr 8«rlSr. - Mppm
das Fest ihres 40 jährigen Bestehens .

Hierzu sind alle Freunde und Gönner der
Feuerwehrsache freundlichst eingeladen .

Näheres über die Feier ist im Festprogramm ersichtlich .
Da» Kommando.

I . A. : Der PrestanSschust . Br. Felke , Hedwigstratze 9.
9566

Turnerbund
Karlsruhe- » Rintheim.

Fest - Programm
für das

VIII. Gautumfeft des Pfinzturngaues
. . 'issrv. am 2., s . und 4 . Juli d . IS .

SamStag den S . Juli
Abends 6 Uhr : Kampfrichtersitzung .
Abends 8 Uhr : Festbankett im Saale der „ Friedrichskrone ", unter

gefl . Mitwirkung der Gesangvereine „Sängerbund "
und . Lhra " .

Sonntag den 3 . Juli
Beginn des EiuzelwettnrnenS .
Beginn des BereinSwetturnenS .

Nachm. 2 Uhr : Nestzug . Nach dem Festzug allgemeine Stabübungen
Turnspiele und Festkonzert.

Abends 6 Uhr : VreiSverteilung .
Abends 8 Uhr : Festball .

Motttag de » 4 . Juli
Borm . 10 Uhr : Frühschopvenronzert .
Nachm. 2 Uhr : Allgemeine BolkSbelustignng .

Zu diesen Veranstaltungen sind Turner und Turnfreunde freund !.
Iden. 9192 .2 .2

DaS Festkomitee .

Borm . 7 Uhr :
Borm. 9 Uhr :

eingeladen.

Freitag den 1. Juli 1910 . heute

im Stadtgarton bezw Festhalte
Wiener Walzer - Abend

Johann Strauss
mit seinem vollständigen Wiener Orchester.

9613

Jubiläums -Ausstellung
für Geschäftsbedarf und Haudelswifsenschaft
25 . Juni bis 4. Juli 1910 . Saalbau Neustadt a. Haardt.

Protektor : Se . Exzellenz der Kgl . Regierungs - 5956a
Präsident der Pfalz , Ritter von Steuffer .

Eintritt 50 Pfennig . Geschlossene Vereine erhalte » Ermäßigung .

Adrmkamn, rin« und mehrfarbig, « erden rasch and
billig angefertigt in »er Druckerei dar
. . Padikche » Presse " .

Verein ehern.
Leib-Dragoner .

Protektor Seine Königs. Hoheit
Grotzherzog Friedrich !! . von Baden

SamStag . S. Jnli . i,9Uhr abends :

MonMersinilNlliiiig
im VereinSlokal (Gambrinushalle )

Zur Besprechung deS Familien -
Ausfluge« istvollzähliges Erscheinen
erwünscht. 9605

Der Vorstand .

M
Verein ehern, das.

seihet Dragoner.
Unter dam Protektorat*

8r . 8. H. Prinzen
Mailmiilao von Baden.

Nächsten Samstag
abends

den 2 . ds . Mts .." Uhr

Zusammenkunft
bei Kamerad Klein „ z . Elephanten " .
Daselbst Besprechung wegen Be
teiligung am Schützenfestzug.

Zahlreiches Erscheinen erwünscht.
er Vorstand .

Baijisiher TmMreiii
liaplgpuhe .

Der Vereinsabend am Sams¬
tag den S . Juli fällt aus .

Die Kameraden werden auf die
Bekanntmachung des Alb - und
Pfinzgau - Militärvereins - Ver
baudes aufmerksam gemacht.

Eine zahlreiche Beteiligung am
Schützenfestzuge am Sonntag
den Juli erwartet

Der Vorstand .

Uerband Deutscher
z« Leipzig . 6775

Kreisverein Karlsruhe .
Jeden Fr eitag .
abends 0 Nhr :

Versammlung
der Mitglieder im

steftsurant Landsknecht
(Vereinszimmer 1 Tr.)

HM .
Heute Freitag J|t 9 Uhr :

PROBE
( Vereins - Abend ) .

Lokal : „Goldener Adler " .

IM.
"

. . Mul
Unterdem ProtektoratSr . Durchlaucht

der Fürste» zu Wittgenstein.

f»e«te abend
alb 9 Uhr

8mins -
abenh

im Palmen¬
garten .

Um zahlreich
Beteiligung

wird gebeten . Freunde unserer
Sach * «etS willkommen .

Der Vorstand .

I £ 1 u <1 wird von guter
* * • s . s » Famil . angenommen
gegen etnmal . Vergütung . B26967
2 .1 Brauerstr . 21 , 5. St ., links

Darlehen und Hjpothuhun
beschafft schnell und reell B26907
August Munk , Luisenstr. 67 .

500 Mk .
gegen Sicherheit , hoh . Zins u . Ge
winnanteil auf kurze Zeit von Ge¬
schäftsmann fof . zu leihen gesucht.
Offerten unter Nr . B26966 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

Zu verkaufen: ^ ?
Kaktus in wunderschöner Blüte ,

Prachtexemplar , Durlacher Allee 38,
4. St . rechts. Anzuseh . vis-A-vis .

Dunkelblauer Kastenwagen , gut
erhalten , zu verkaufen.
B26858 Rüppurrerstr . 34 , 8. St .

Eleganter und einfacher B26905

li. ,W,% » MMi.
weg . Trauerfall billig zu verkaufen.

Inventur-

äimuiiigs -

2 .—16. Juli
Preise vielfadi bedeutend ermässigt

Marken
• Rabatt

auf alle Artikel (ausgenommen Bettfedern ). 9575

Einzelne ganz bedeutende Unter - Preis • Posten
Rest - Posten und Reste außergewöhnlich billig .

.
Hertenstein

,
Inh . Fr . KtlCtl ,

□Heise □Elr'bprin .zjeaa - ia .- HHEerrenstr . 25 ,
Kleldir- Stoffe , Manufaktur-Waren , Aossteuir-Artikil , Herren- v. Knaben-Koofektlon.

Beachten Sie die Preise in meinen IO Schaufenstern .

f >
Karlsruher

Fussliall-VereiD (e. v.)
Unter dem prstettorat « S. » . tz .
t . Prinzen Maximilian v . Bade«.

tportplati
anderverläng .
Moltkestrasse .
Straßenbahn ,
linie : Grena .
dierkajernr.

Tennisplätze , Umklrideräum« ir.

Freitag den I . Juli 1919 .
9 Uhr abends :

Monats -Dersaminlung
im MubhauS .

Sonntag den 3 . Juli 1910 ,
nachmittags :

Training ÄS .
Abends 9 Uhr :

Zusammenkunft i m Klubhaus .
Leichtathletik .

Meldeschluß zum Sportfest
verlängert bis Samstag den

S . Juli , abends « Uhr .
Sonntag den 3 . Juli

öffentliche StarlnummernauS -
lofung auf dem Sportvlatze .
Interessenten sind freundlichst

eingeladen .
Sonntag den 10 . Juli ,

vorm . 7 Uhr u . nachm. Uhr:

Großes Sportssest.
Nachmittags Konzert .

Fyssüaiiciub

M EI STER v : D CUTiftHLRNQ
1906(09.

Sportplatz links der Rheintal »
bahn entlang . Telephon 1338 .

Freitag : Lokal Löwenrachen :

MomtsoersiMiilmg,
Spielerversammluug
der 2., 3 . u . 4. Mannschaft .
Bekanntgabe der Aufstellung.

Sonntag :
2. Mannschaft in Bruchsal .

Abfahrt 12 Uhr.
3. u . 4 . Mannsch. in Bulach .

Beginn 2 best» . 31!, Uhr.
Dienstag , Donnerstag ,

SamStag :
Training .

Mnderwagen. . .ästig zu verk .

R.F. -L „groHhonio
"

(tö.)
Eigener Sportplatz a. d . Rint -

heimerftraße .

SamStag . 2 . Juli 1919 :

Vereinsabend
im Klubhaus .

Beteiligung amFestbankett
der TurnerbundRintheim.
(Treffpunkt 7S|4 Uhr im Klub¬

haus .)
Sonntag und Montag :

Besuch der Veranstaltungen
des Turnerbund Rintheim auf

dem Sportplatz .
Samstag d. 9 . Juli 1919 :

tröentl. Änmlverstnniulü «g
im Klubhaus .

Anträge sind schriftlich bis
Dienstag den 5. Juli einzu

reichen

fersin t. 9.
s «gr. 4898 .

verein für
Bewe

^
ungs -

Ein *6ZäBnt .SportplalM- ieiiier :vBit
Sonntag den 3 . Juli 1910 :

Wettspiel ms dem Sportplatz
Beiertheimer F .-V . 11 . gegen

k.-Ü. Phönix Rastatt I.
Beginn ' (,4 Uhr.

l . Mannschaft in Stuttgart .
Abfahrt 9 .43 Uhr am Haupt¬

bahnhof .

MU¬
NI

J . Bähr ,
Eisenroaren, Watdstraste 51 .
9587 Rabattmarken . 4.1

Billige, neue

Pianinos
zur Ausübung einfacher
Hausmusik geeignet, liefert
gegen bar zu Mk. 450 .—

Ludwig Schweisgut, floß.
Karlsruhe , Erbprinzenstrasse 4.

Darlehen gesucht !
Welche Dersicherungs - Geiellschan

oder Kapitalist gibt jung . Manne
ein Darlehen gegen Abschluss
einer Lebensversicherung und evtl.
Bürgschaft , Ratenweise Rückzahl ,
in 4—5 Jahren müsste gestatte!
werden.

Offerten unter Nr . 6014c an
die fecBeb. der . Bad . Presse" .

ZelikllleB - keschW-
Mnnf.

In einer Garnisonstadt am
Bodensee ist ein Delikäteffen- Ge -
schäft feil . 5898a3.3

Näheres (Retourmarke ) Agentur
Biegger , Billingen .

Bauplätze
Lage und Lasten unter B26951

an dre Exped. der „ Bad . Preffe " .

Braune
■■— oo

Damenstiefel
amerik . Absätze

mit Lackkappe
breite Fapon

ohne Lackkappe
alle Nummern

SS
Mark 6

9615

Sav,
17a Kronenstr . 17a.

tor >
„
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Samstag den 2. Juli
beginnen unsere

Die während dieser Zeit in allen Abteilungen - unseres Hauses bes&fcenden

unvergleichlich billigen Angebote
machen diese Sonder- Veranstaltung zu einer

die wir besonderer Beachtung empfehlen .

Benutzen Sie diese Zeitung als Führer beim Einkauf .

Lesen Sie unsere Angebote auf den drei folgenden Seiten .
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Aus unserer

Konfektions-
Abteilung
einige Beispiele :

Schwarze Blase
halsfrei mit reichen

Tülleinsaczen

95 »

Weibe Batistbiuse
mit Stickerei und Tüll-

Einsätzen

95 v

Farbig . Wosciibiuse
mit Tüll-Passe und

Einsätzen

95 »

. Weibe Batistbinse
halsfrei , Vorderteil mit
reicher Stickerei u , Tüll-

Einsätzen

/ 95 »

° Oberhemdbinse
div. hübsche Muster

95 »

Knabenhose
marine Waschstoff mit

Leibchen
Grösse 1 —6

95 »

Farbig . Waschbinse
hübsche Muster, Vorder¬

schluss

95 §

Kosfämrock
mit Tresse besetzt

95 ».

Kinderkiehi
4 Grössen

mit hübscher Borde besetzt

95 »

Unterrock
schwarz weiss gestr. Stoff

mit . Besatzrüsche .

95 §

Knabenbluse
gestreifte Waschstoffe mit

Krawatte, Grösse 1 —6

95 »

Pf -
95
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Soweit Vorrat

Besichtigen Sie
unsere Dekorationen !

Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

Abt. Haushaltartikel Schneller Einkauf
. liegt in Ihrem Interesse !

I PufzsEhranli . Srs :
“ s

Q r .
mit 3 Schubladen vu 4

1 RascIiElEine , a . ,und 1 Schock Klammern au 4
1 Schirmständer

a .
ff. lackiert und dokeriert « 0 ^

I Hnndiuchständer
a .

nnssbanmartig lackiert ’

1 KBehenleiter mit 3 Stufen

1 Küchengarnitur, bestehend aas
Hackbrett , Fleischklopfer , Rsibe -
keule , Fleischbrett und 2 Löffeln

1 Handtuchhalter, Buche
mit Delfteinlage

1 Wäschetrockner , susammenlegbar )
1 Schock Klammern j
1 grolle Tonnen -Etagere
1 Eierschrank mit Delfteinlag «

95 4

95 4

95 4

95 4

95 4
95 4

Kaffeemühle , lack . Kasten
mit hohem Messingtrichter 95 4

Spirituskocher mit 2 Kochlöchern ,ff. bronciert 95 4
Messingleuchter, rnod . Form ,mit bunter Kerze 95 4
Konsole mit Kaffee-, Zucker *

und Teebüchse 95 4
Waschbrett, doppelseitig zu benutzen 95 4
Küchengarnitur, bestehend aus

Konsole mit Nadelrolle , Fleisch¬
klopfer , 2 Löffel, Reibekeule 98 4

Gewiirztonnen -Etagere mit Delfteinlage 95 4

1 Sand -, Seife-, Soda-Gestell
mit Würfeldecor 95 4

1 Zwiebelkasten mit Würfeldekor 95 4 ,
1 Gießkanne , ff. lackiert 95 4
1 Tranchierbesteck , Solinger Fabrikat 95 4
1 Herdputzer und t
10 Bogen Schmirgelieinen / 50 «
1 großes Tablett, Buche , gezinkt 95 4
1 Haussegen mit ff. poliertem Rahmen 95 4
1 Löffelblech , grau emailliert 95 4

1 Satz — 6 Stück Milchtöpfe
1 Obst-Service mit Früchtedecor
1 Bügelbrett, bezogen
1 Glas -Tafelaufsatz , moderne Pressung
1 Markttasche , Ia . Ledertucb mit Stab ,sehr solide
1 Küchen -Garnitur, bestehend aus

Halter mit Wiegemesser und
Fleischbrett

1 Gebäckkasten, • ■
ff. lackiert und dekoriert '

95 4

1 Paimsnder 95 <* I ZEitungshaltep a*
mit Einteilung der Wochentage » 9 ®

1 Haasapcthche
in solider Ausführung 95 4 nussbaumartig

1 Spargelheber, vernickelt
1 Tee-Ei, vernickelt

1 Etui mit 6 Kaffeelöffeln

1 Likörservioe, Pressglas mit Tablett
10 Einmachgläser, ä 1 Liter
1 Butterglocke und
1 Käseglocke, neueste Pressung
1 Bierservice , Krug mit 6 Bechern
6 Weingläser Mathilde , ’/* Kristall

} 95,3 ,

95H

95H
95 L,

^ 95 ^

95 ^
95

1 Teppichklopfer und 1 Möhelbürste 95 H
1 Handtuchhalter und 1 Schlüsselleiste 95
1 verzinkter Eimer und 1 Scheuertuch 95 L»
1 Klosettbürstenhalter , ff lackiert 95 H
1 Heisswasserkanne, Porzellan m Schrift 95 L,
2 Majolika -Blumentöpfe SO H
1 Brotkorb, ff. vernickelt mit Einlage ' 95 H
1 grosse Glasschale und 10 Glasteller 95
1 Vase m . Goldr . n. 1 Sturzflasche m . Glas 95 L,
1 Armkerb, solide Ausführung 95 H

1 grosser , mod. Briefkasten, ff. lackiert 95 Sn
1 Suppenschüssel, weis» Emaille 95 St
1 emaillierte Milchkanne , 2 Liter 95 H
1 emaill . Salatseiher u . 1 Kartoffelschäler 95 St
1 Putzkasten mit Auftrag - , Wichs - und

Schmutzbürste 95 St
1 Rosshaar -Kehrbesen 95 H
t Marktnetz u . 1 Teppichbesen mit Stil 95 S>
1 Besteckkasten und 4 verzinnte Ess¬

end Kaffeelöffel 95 St
1 verntek. Tablett m . 4 Bier- od . Teebecher 95 H
1 Paneel, nnssbanmartig 95 St

1 Porzellan-Eierservice m. Rosendecor
1 Porzellan-Rahmservice m . Rosendecor
1 Porzellan-Kakesdose m . Rosendecor
1 Zitronen-Service m . Tablett , Rosendecor
1 Porzellan-Dejeunerm. Tabl ., Rosendecor
10 Weingläser, gepresst
1 Rahmservice und i Honigdose
1 Satz = 5 St. Glasschüsseln, neue Muster
3 moderne Römer mit Weinlaubatzung
1 Metallgassohlauch, 1 Meter lang und

3 Gaszylinder 95 ^ ,
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1 HOCftßr, nnssbanmartig 95 A 1 grosser HlEiderbalter »5 » 6 St. BewOrztönnchen , a.
ff. dekoriert mit Etagere «ft ) -Si

1 Goldfischglas
“Ä *

a,
Fischnetz, Fischfutter , Fischglas au A

Cf .

Papierwaren
100 Bogen weiss Reppapier mit Wasserlioien nnd 100 Kuverts in eleg . Kasette 95 H
50 Bogen welsses Bllletpapier u. 50 Kuverts, mit Seidenpapier gefüttert , in eleg . Kasett «, 95 St
50 feine Leinen-Karten nnd 50 feine Leinen -Kuverts in eleg . Kasette 95 St
25 Bog. Ia . weiss Briefpapier, Herrenformat , u. 25 Kuverts, m Seidenpapier gef ., i . eleg .Kasette , 95 St
1 Briefkasette mit farbigem Leinenpapier und 1 Karton feiner Luxus -Siegellack 95 H
1 Füllfederhalter (für jede Feder ) nnd eine lederartige Brieftasche 95 St
1 hochfeines Postkartenalbum in Calicoeinbatid , für 300 Karten 93 H
1 elegantes Poesie-Album mit ff. Goldschnitt 95 H
50 Geschäftsbriefbogen, Quartformat , liniert und karriert > 50 Rechnungen und Quittungen ,

50 Postkarten , 100 Geschäftskuverts und ein Notizbuch 95 H
1 Holzschreibzeug, eine Schreibunterlage and eine Flasche Tinte 95 St
50 Bog. Leinenpapier, Herrenformat , 50pass . Kuverts, 1 fein. Federhalter m. Feder , 1 Fl Tinte 95 St
1 Hau8haltnngsbuch mit Vordruck ? 1 Paket Butterbrotpapier und eine Rolle Klosettpapier 95 S
200 Stück weisse Cröpe-Servletten M s
1 Operetten-Album, enthaltend 50 berühmte Operetten 95 H
1 Posten herabgesetzte Romane -- Serie T . . . Serie II

6 Stück 95 S 8 Stück 95 S
G Notenstücke für Klavier , nach Wahl 95 S

Wäsche
1 Untertaille, reich mit solider Stickerei und Seidenband garniert , alle Weiten
1 schwere Molton-Wickeldecke, weiss , festoniert oder umstochen
2 Stück karrlerte Wickeldecken , Molton, umstochen
3 Molton- und 3 gestrickte Wlckolhändor
1 schwere Molton- Wickeldecke und eine gute Gummieinlage
1 Plquü-Windelhöschen und ein gestricktes Springhöschen
1 Klndertragröckehen, guter Piqu4 , mit festouiertem Volant
2 farb ’ge Klndertragröckehen, festoniert
2 Stück Reformffaneliwlndein und eine schwere Molton-Unterlage
1 Molton-Wickeldecke , weiss, und ein breites Wickelband
6 Stück eröme Malton-Wickelbänder und ein Nabelfleck
3 Erstiingshemdchen und 3 gestrickte Kinderjäckchen
2 Mädchenhemden , guter Cretonne , mit Spitzen , Achselschluss , 40—50 cm
2 elegant gestrickte Kinderjäckchen, 2 Grössen
1 Mädchenhemd , guter Cretonne , mit Spitzen , Achselschluss , Grösse 65—80 cm
1 Mädchenhose , Ia . Renforce , m. Ia . Stickerei , geschlossen 35—50 cm, offen 45—60 cm

» f.
VS
Vf .

Korsetts
1 elegantes Damast-Karrett mit guter Einlage
1 Gürtelkorsett , Damast , und eia Korsettschoner
3 elegante Korsettscboner mit reichen Spitzen Einsätzen
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Soweit Vorrat Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

Besichtigen Sie
unsere

Dekoration ! Abt. Galanterie u. Lederwaren
1 fieise- ElusenMii 0 .

mit 2 Lederriemen sv ^
I HeiSEhandtaschE, L7

engl Form,schwarzu .braun « u 4
1 ReiseroIlE süujfr a -

1 Plaidriemen « J 4
I üeriflagerungsfascöe,

w‘
a?

“h
od. Schilfleinen,zusammenlegbar vu 4

1 Lederhandtäsohchen, moderne Form 95 4
1 Lederportemonnaie fHr Damen oder

Herren in div. Ausführungen W 4
1 Musikmappe in div . Farben 95 4
1 eieg . Piüsch-Schmuckkasten 85 4
1 Kolznähkasten mit Einrichtung 95 4
1 feiner Stellhandspiegei m. Nickelrand W 4
1 eleg . Glasschale mit Hetallfass 95 4
2 schöne Wandbilder mit Metallrahmen 95 4

Bijouterien :

1 Büsteberühmter Männer , ans abwasch¬
barem Alabastergips in feiner Aus¬
führung 95 4

2 Ansichtsbilder von Karlsruhe Metall
oder Glas 95 4

1 grosse oder 2 kJ . Blumenvasen mit
Metallbeschlag 95 4

1 Figur , Bronce imit . mit geschliffenem
Spiegel 95 4

1 Relse -Splrltus-Kocher mit Kochtopf und
1 zusammenlegbarer Trinkbecher 95 4

1 mod. Halskollier mit Medaillon oder
Steingehänge in Doublö od . versilbert 95 4

1 versilb. KinderbSrsohen und i Hals¬
kette 95 4

2 eleg. Kablnett-Holzrahmenm. Beschlag 95 4
1 eleg . Familien -Rahmen mit eleg . Be¬

schlägen 95 4
1 hoher Ansichtsbecher , Metall mit

Glaseinsatz 95 4
2 moderne Vlsit-Holzrahmen 95 4
1 hochfeine Bonboniere m. Metallgarnitnr 95 4
1 gerahmtes Wandbild , klassische oder

modern . Sujets 95 4
1 Schreibzeug und 1 Briefbeschwerer 95 4

1 vernickelte Herren
Taschenmesser

• Uhrkette und ein
95 4

1 mod . Damen-Armband mit Anhänger ,
Aipacca od, Gold -Double 95 4

2 moderne Waschgürtel, bestickt , teils mit
Celluloidschlieese 95 4

1 eleg . Sammetgummigürtel mit hübscher
Schlieise 95 4

1 aparter Goidbrocartgürtel mit modern .
Schliesse 95 4

1 grosser , weisser CelluloldhandspiegelFa $etteschliff 95 4
1 Metall-Rauchgarnitur, 4 teilig 95 4
1 Rucksack mit Vortasche und Klappe

eingefasst 95 4

1 Doublö Herren -Uhrkette 95}4
1 Paar eleg. Manschettenknöpfeund

1 Garnitur Brustknöpfe 95 4
1 feines Wachsperlcolüer und 1 Brosche 95 4

Handschuhe
6 Paar längs Halbhandschuhe, durchbrochen mit

Gimpenbesatz , schwarz , weiss und farbig 95 A
4 Paar kurze Haibhaadaohahe mit 2 Druckknöpfen ,schwarz , weiss und farbig 95 -9)
3 Paar halb - und »/« lange Halbhandscbuhe, gute Qual .,m . Tüllspitze , teils mercerisiert , schwarz , weiss 95 A

1 Paar reinseid . Halbhandsehnhe nt
halb - und ' /«lang , weiss und conl.

1 Paar reinseid . Fingerhandschuhe
porös und durchbrochen mit 2 Druck - AK
knöpfen , in aparten Saisonfarben » J A

2 Paar lange TQilbalbbandschuhe, schwarz 95 A
2 Paar eleg . Halbhandschube, ilorimit , mit gernust ,Hand , schwarz , weiss, farbig 95 A
4 Paar elegante Florhalbhandschuhe,hübsche Kaschelmuster it)5 A

Abt. Putz
1 Mädchen -Glockenhut, weiss, glattes Geflecht , mit

eleganter Seidenstoffgaraitur 95 A
i Knabenhut , weiss, Fantasiegeil . m. div . Garnitur 95 A
1 garniert . Damenhut , in engl Geschmack , schwz„ weiss 95 A

Teppiche
95 a

95 A
95 A

bearbeite ril21UMIII3bHII6b !iB
1 Paar ErbstSII -Brlse-bise mit BandverzierungStängchen und Bingen
2 grosse Türmatten _
1 grosse Linoleum-Vorlage u . 1 Wasserieitungssohoner 95 A3 Meter Cengresstoff, farbig , gestreift oder weiss 95 A8 Meter Fllztuehborde mit schönen Applikationen ,rot oder grün
2 Filztuch - od. Vtrivet-Deekchen, reich bekurbelt mit

. Bordenbesatz
3 Waehstuch-Wandschoner, neue Mustor
1 Sofakissen, Leinen imit . mit Applikation undKapokfülltreg
1 Läufer und 2 Deckehen , HSckelimit
i Kinderwagendeckemit reicher Stickerei
8 Meter engl . TdH-Sehefbengardincn, weiss od. creme
1 Axmlnster -Bettverlage
1 Waschtisch-Decke, farbig mit Knüpfffsn sen

95 A

95 A
95 A

95 A
95 A
95 A
95 A
95 A
95 A

Spifyn, Qesä&e
Handgeklöppelte Einsätze und Spitzen in hübsch . Mustern u . div . Breiten

1 Meter l '/j Meter 2 Meter 3 Meter
ÖS A

4 Meter" 95 A95 A 95 A 95 A
20 Meter SeMeesoutache in grosser Farbenwahl , .95 A

.12 Meter kunstseidene Hohl- Lttzen , in vielen Farben 95 A
25 Meter welsse Hemden-Zwlrnspltzen, hübsche Muster 95 A
Leinene Zwirnspitzen und Einsätze, Klöppelmuster , bis 10 cm breit

2 Meter 3 Meter 4 Meter
13 -

9T3 - 55 A
" "

5 Stück Kisseneinsätze mit Schrift 95 A
4'/: m Doppslsteffeston, 10 m Hemdenspitze u. 10 m Wäscheborden ans. 9» A
2 Stück r = 9 Meter Madapolame -Doppelsttoff-SHekerel 95 A
Ein Posten gute Madapolame -Stlokereien, div . Breiten

jeder Coupon ä 4 '/» Meter 95 A
1 Posten weises Stickerei-Blusenstoffe Meter 95 A

Grosse Posten gestickte Blusentülle qkin aparten modernen Dessins , durchweg Meter vlß A
enorm billig ; !

‘Daumwollwaren etc.
Reste und Abschnitte

von Hemdenfl&nellen, Handtuohstoffen , Negligeebarchenten, Schiirzen-
stoffen, Waschstoffen, Hemdentuchen etc .

enorm billig ! >°
JJfcc .

M
4 £ 95 »

Moderne Wollstoffe für Kleider und Blusen Meter 95 A
180 cm breite Kostümstoffe , speziell für Sportröcke Meter 95 A
Gemusterte Seidenstoffe , hübsehe Streifen Meter 95 A
Reinseidene schwarze Taffete Meter 95 A
Japanseide, 60 em breit , alle Farben Meter 95 A
Blusaneaupana , modern gestreift» Flanells etc . jeder Coupon 95 A

Halbfertigi llisenweiss, mit f* rb . Stickerei AK
fabelhaft bflllg ! «Fü A

iStrumpfwaren
6 Paar Damenstrümpfe , engl lang , diamantschwarz 95 48 Paar engl, lange Damenatrümpfe , haltbare Qual ,schwarz und lederfarbig . 95 4
1 Paar lxl und 2X2 gestrickte Damenstrümpfe,Beine Wolle, schwarz . 95 ^2 Paar Damenatrümpfe , nahtlos mit Doppelspitze n.Ferse , schwarz und lederfarbig . 95 A1 Paar */« durchbrochene Flordamenstrümpfe, engl .lang , teils mercerisiert , mod. färb , und schwarz 95 46 Paar hübsche Ringel- Herrensocken . . . 95 43 Paar Referm -Herrenaocken , nahtlos m . Doppelferseund Spitze . 95 £
2 Paar Horrensooken , mod ., uni färb . u . Ringelmust . S5 42 Paar wollgsstriekte Herrensocken , meliert . . W 4

. 2 Paar la Schweissocken, äusserst solid . . . 95 4
1 Paar aparte Herrensoekmt , bestickt oder uni . . 95 4

5 Paar .Khtderstrümpfe , sehw., lederfarbig, mit QRdopp . Ferse und Spitze , 3 Cröesen

3 Paar Khtderstrümpfe , Grösse £ - 3 sehw . und leder 95 43 Paar Klnder-Rlngelstrüiiqife , haltbare QnaL, 8 Gr . 95 42 Paar Klnder-RIngelotrÜmpfe, Grösse 4 bis T 95 41 Paar Beinlingen , gestrickt , Rein. Wolle , Gr. 45—55, 95 4

4 Paar Ffisslinpzum Ansetzen , AC
schwarz und leder 33 4

Handarbeiten
1 Küchen- und 1 Zimmerparadehandtuch , gezeichnet 95 4
1 fertig gestickte Bettasche , Aida und weisserStoff mit Spitz# und Bord« garniert 85 41 Läufer mit gestickten Figuren und Hohlsanm 95 41 Müles, russisch Leinen mit Hohlsaum, gezeichnet 95 4
1 loin, halt , fertig genähtes Kissen, mod. gezeichnet 95 41 fertig gestickter Käehenwandschener , hübseh besetzt 15 4
1 Afda-Decko, 89/85 em , Bordeneinfass ringsherum 95 A
2 Gelsha-NachtHeeMeekehen . . . . . . . . 95 4
1 fünfteilige Waschtlseh| arnitur , Frottierstoff mithübscher Bordeagaraiernng . 95 41 Tlsehlätrfer und 1 Milieu , gezeichnet . . aus . 85 41 KDohenparadehandtuoh , extra breit . m.Jaequardbord . 95 4
1 Paradohandtueh, weiss mit Madeira, imit Lochstiek . 95 4

1 Reiseplaid , ÄSÄ . 95 ,
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Schneller Einkauf
liegt in
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I.
Soweit Vorrat Besichtigen Sie unsere Dekorationen!

Benutzen Sie beim Einkauf diese Zeitung als Führeri

Kurzwaren.
12 m la Mohairbesenlitze, schwarz u . farbig 95 4
18 Dtzd . Ia Feder-Druckknöpfe 95 4
12 Dtzd. Ia Feder-Druckknöpfe „Rival" rostfrei 95 4
8 Dtsd . Ia Druckknöpfe „Zukunft" 95 J

10-Dtzd . Hornfischbein 95 Jj
6 Dtzd . Taillenstäbe, alle Grössen 95 4

10 Stück Taillenband mit Goldlahn, ä 31/» Meter 95 4
5 Stüek Taillenband, gestreift , ä 5 Meter 95 4

10 Meter Ia Taillenband mit Seide gesteppt 95 4
lä -Stück Kleiderverschlüsse mit Fischbein-Einlage 95 4
12 Dtzd. Perlmuttknöpfe 22 " bis 26 " sortiert 95 4
18 Dtzd. Kragenstützen, Celluloid , weise n . schwarz 95 4
12 Dtzd. Sobultriemen , 80 cm lang 95 4

3 Paar DamenStrumpfhalter 95 4
4 Rotten Itabtbaod und 3 Stern Gütermannseide 95 4
4 Metermsdsgewebt . KleiderstoB n . 4Mtr . Mobairbesenlitze95 4

20'üfeter RoirteanxwmleI , 8 Meter Ringband , 2 Porzellan¬
quasten und Ringe 95 4

10 Meter Hosenschonerband, 1 Rolle Maschinenseide ,
» Stück Schneiderkreide, 1 Bandmaß , 2 Knäuel
Leinenzwfrn und 1 Beinpfriemen 95 4

Schweissblätter in Tricot und Batist mit Gummiplatte,
gute QaaStSt , Serie I : 3 Paar 95 4 ,

Serie H : 6 Paar 95 4

Schürzen
2 eleg. Zierschürzen, hübsch garniert 95 4
1 eleg. Miederschürze mit garn . Träger n . Volant 95 4
1 extra weite Hausschürze m . Volant n . Tasche aus Ia Stoff 95 4
1 reich garnierte hellfabige Zierschürze 95 4
1 Russenkittel, Ia Stoff m . reich. Bortengarnierung , 3 Grössen 95 4
1 grosser Posten Kinderschürzen, prima Stoffe, 45—65 cm ,

hübsch verarbeitet, durchweg Stück 95 4

Taschentücher
1 Dtzd. weisse Linontücher , gesäumt 95 4
>/, Dtzd. engl. Seidenbatisttücher mit färb . Hohlsanmborde 95 4
V, Dtzd. weisse Seidenbaiisttücher mit Hoblsanm 95 4
3 eleg. Herren-Bati8ttücher mit apart , farbigen Bordüren

und Hoblsanm 95 4
1 reinleinen Handfest.-Madeiratuch mit reicher Madeira¬

gestickten Ecke 95 4
2 türkische Matindetücher, prima Satinqualität 95 4
»/, Dtzd . weisse Hohlsanm -Batisttücber mit bandgestickten

Buchstaben 95 4
>/, Dtzd. Ia gebrauchsfertige weisse Taschentücher 95 4
1 Dtzd . weisse Linon-Kindertücher mit farbigem Rand 95 4
y, Dtzd. prima Linontncher, weiss 95 4

Eine komplett
gefüllte

mit Gebrauchsanweisung

für Sport
u. Reise

Sehuhwaren
l -vPaar Segeltuch-Sandalen

mit Ledersoble und Fleck 95 4
l 'Paar Damen- oder Herren-Pantoffe!

mit Cordelsohle 95 4
1 Paar Samt-Pantoffel für Danen

mit Ledersohle und Fleck 95 4
lfPaar blaue Tuch-Pantoffel für Damen 95 4
t ^ aarSegeituch -Schnürschuhe, Nr.22—29 95 4
3 Paar Gummi -Absätze für Damen ,

engl . Fabrikat 95 4
3 grosse Dosen Schuhcrkme und

1 Auftragbürste 95 4
9* osen Ia . Dauer- Creme u . 1 Auftragbürste 95 4
3 Paar Damen- cd. Herren-Schlappen \ ,
1 Dose Dauercreme u. 1 Auftragbürste / ^
4 extragrosse Dosen Schuhcröme 95 4

Weisswaren eie .
1 Kissenbezug , weise, gehegt

oder mit Einsatz 95 4
1 Kissenbezug , farbig , waschecht 95 4
1 Tischtuch, weiss, 120 u . 135 cm lang 95 4
6 Stück Zefirstaubtücher u. 6 Topflappen 95 4
V, Dtzd . halb! . # Wischtücher

und 1 gutes Putztuch 95 .4
y« Dtzd. balbl . Drellhandtücher, 40/100,

weiss , gesäumt und gebändert 95 4
’ /, Dtzd . Imitierte Ledertücher 95 4

Jüodewaren
1 Pierrot -Kragen , einfach oder doppelt

plissiert , Batist , weiss u . m . färb. Rand 95 4

1 eleg . Pierrot -Garnitur mit Jabot , weiss
mit färb. Kante 95 4

95 4
95 4

Tüll- , Batist- und Spachteljabots, neueste
Formen 3 Stück 95 4

2 „ 95 4
1 ,

" ‘

1 eleg . Jabot mit Kragen

Kindergarnitur, Kragen und Manschetten
aus Pique, Kongress oder Spachtel ,
reich mit Stickereien garniert, jede
Garnitur 95 4

4 Stück reinseidene Damenbinder 95 4
2 Stück Stickerei-Stehumlegekragen 95 4
2 Stück Damenkragen und 1 Krawatte 95 4
1 eleg . Automobil- und Reiseschleier iu

Seidencrystalline oder Batist 95 4

Froftierwäsehe
1 gutes Kinderbadetuch , 8Ö/100od . 100/100 95 4
2 gute Frottierhandtücher, weiss 95 4
1 schweres Frottierhandtuch u . 1 Wachs -

tuchbaderolle 95 4

Herrenartikel
Ia . Qual . , neueste Formen , Regattes

hoebmod . Dessins , Dipiomates
für Steh - u . Umlegkragen Selbstbinder

nach Wahl

Einfarbige Krawatten, aparte seidenbrochierte Muster,
6 neueste Modefarben ,

in allen Formen AK
2 Stück

Waschselbstbmder , schmal und breit
6 Stück 95 4
3 Stück 95 4

• 2 Stück 95 4

herren-Kragen gar. 4fach
3 Stück

95 ,
12 verschiedene moderne Formen ,

4 , 5 und 6 cm hoch ,
grösstenteils mit Ia . Leinen decke,

gerade , angebogene und
geschweifte Form ,

umgelegte u . abgerundete Ecken ,

5 und 6 cm hoch,
2 Stück 95 4
4 Stück 95 4
3 Stück 95 4

Stehumlegkragen ,
gar . vierfach

Umlegekragen ,
farbig und blau

Herren -Manachetten
2 Loch , abgerund . Ecken , 4 -fach,3Paar95 4
4 „ abger . u . eckig , „ 2 Paar 95 ^

Serviteurs , glatt , Falten , weich Pique,
3 Stück und 2 Stück 95 4

Servitenrs , farbig , Ia. Qual ., 2Stück 95 4
Manschetten , farbig , 2 Paar 95 4

Parfümerien etc.
12 Stück Toilette-Fettserfe, divers . Blomengerüche , in

eleg Carton , l 1/, Pfund schwer 95 $
12 Stück Lilienmilchseife 95 H
6 Stück Ia . Lanolin- oder Paimitinseife - 95 ^
6 Stück Konkurrenzseife 95 H
3 Stück eleg . Blumeneeife in hübschem Carton ,

Orchideen , Maiglöckchen etc . % H
3 Stück ff. Eau de Cologne-Seife in elog. Carton 95 H

95
M .
»3
Pf

Ä5
Pf .
95
Pf

85
Pf .

1 Gummischwamm und 1 Schwammbeutel 95 H
1 Parfüm-Zerstäuber in schöner Ausführung 95 H
1 Toilettegarnitur, bestehend aas 1 Frisier - u . 1 Staub¬

kamm , 1 Seifen - und 1 Puderdose ,
und 1 Handspiegel zusammen 95 H

1 eleg . Holz-Schwammständer mit 2 Schwämmen 95 H
1 eleg . Rasiergarnitur , bestehend aus Rasierbecken mit

vernickeltem Gestell , Rasierpinsel und ge¬
schliffenem Spiegel 95 H

1 Flasche Bartwasser , 1 Bartbinde und 1 Bartbürste
in eleg . Carton 95 H

1 Seibst-Rasierapparat in Carton 95 H
1 Flasche Bremtesaelhaarwasser und 1 Pack Shampoon 95 H
1 eleg . Haarkamm -Garnitur, 6 oder Stoilig , mit und

ohne Steino 95 H

85
Pf
85
395
Pf
Ä5
Pf .

3 Ftüok 95 )
2 Vtüek 95 ^

*
} 95 ^

1 Kinder -Umlegekragen , 8 cm breit , und 1
1 reinseidenes Lavalier
2 Kinder -Umlegekragen , 8 cm breit ,

mit breiter Stepperei 95 4
Reinseidene Lavaliers, 3 Stück 95 4

hell 1und dunkel , nach Wahl 2 Stück 95 4
Herren-Mützen , engl . Form , Sport - 2 St . 95 4

fayon u . mit Schild , nach Wahl 1 St . 95 4
1 Spazierstock und eine Sportmütze 95 4
1 Spazierstock , Natur , hochfein poliert ,

glatt und abgesetzt 95 4
1 Bergstock mit Ia . vorn ick . Zwinge 95 4
2 färb . Vorhemden m. festem Umlege¬

kragen und Krawatte 95 4
1 farbige Garnitur, Serviteur und Man¬

schetten , Ia , Perkal 95 4

1 Waschjoppef . Knaben , grün Sportsfoff , 95 4

2 Paar Gommihosenträger, Marke Herkules , 95 4

1 Paar Gummihosenträger, extra prima 95 4

Deckkrawatten nach Wahl 3 u, 2 Stück 95 4

"S5‘
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Während unserer 95 Pfennig »Tage
verkaufen wir unsere gesamte

Konfektion

kerabgesetzten Preisen

bis 4 Prozent
unter dem bisherigen Verkaufswert.

Die enorm reduzierten Preise sfnd neben den bisherigen auf Jedem Etikett vermerkt. |

Geschwister
SM . Rchtslmslru « stßelle .

(Stadt . Arbeitsamt )
Zähringerstraße 100 . Erdgeschoß,-

erteilt minderbemittelten Personen ««entgeltlichRat « . Auskunft , vornehmlich in Sachen des Arbeit - « und
DienstvertragK , der Kranken «, Unfall « und Invaliden «
versicherungsgefetzgebnng , desMietrechtS, in Militär «,Steuer und Staatsangehörigkeit - fachen usw .

Kostenfreie Anfertignng von Schriftsätze«.
Geschäftsstnnden : Werktäglich von 0—1 und 3—7 Uhr

Telephon 629 . 18398 »

Chauffeurschule Bingen a, Rh.
anerkannt vorztigl . iiiHbildunx

: Prospekte frei . :

«rifrfl eiilkchad 2 öirehtt WWm?
Norditaliener

Kartoffeln.
feinste gelbe Ware

3 m 22 Psg .

ZMer Mb. 6 . 7 ^

Wir liefern ab l . Juli

Nahtlose fflannesmanii - Gaspohren
in allen Dimensionen von V# Zoll an aufwärts.

Lager an allen Plätzen . 6297a*

Mannesmannröhren -Werke , Düsseldorf .

empfehlen

Pfannkuch z Co
.

G. m. d . H.
In de« bekannte« BerkauWAS « . »« 1

Äm Umzm
empfehle

Fusshodenglanziack
(schnelltrocknend ),

Fussbodenlacköl,
Parkett- n.

| Liiolenmwichst
Ofealack

(»eruchlos) ,
Oelfarben

(streichfertig , in allen ge¬wünschten Farben).
Terpentinöl ,
Staklspfthne,
Fnssbodenöl

(staubverhindernd ).
Drogerie

V8L Tschcrning.
vorm . W. L Sohwaab,

| Ecke AmDee . d . KarMr . |
Telegben SM .

Liefern « M Heue .

8.1
1■$— ,fc >««-9gar-

V nine . gvvg

ön
ewSß ^ «5rnsri »ein
G «

*« bi#»* misccfoufea .tttestfrebt » . < rechte .
Lvisokols-r 9u ber*l« i

laufen .B28688 AriedriLSplatz8. 5 . jtotf .

Israelitische Gemeinde .
1 . Juli Abend-GotteSdst . 7» llhr
2 . Suli MorgrngotteSdienst 8^

JuaendgottcSdienst S
Saobat -AuSgang 8'°

WerltgS . MorgengottcSdft . 6 '^
AbendgotteSdienst 7*1

Jfr . ReligionSgefellfchaft .
1 . Juli Sabbat -Anfang 8 Uhr
2 . Juli MoraengotteSdtenst ?^

SchüIcraotteSdienst2 «
Nachm.-GottcSdst . 5
Gabbat - AuSgang 8^"

WcrltgS .MürgenaotteSdienst 6
Nachm.-GottcSdst . 7«

Ratin-Zahtong!
Ein größeres MastgefchSftfiefertan kreditfähige Herren elegante» lefb ««*» stDlke unter Warntie

für guten Sch ohne Drri »a« ffchlag
bet monatlicher Zahlung .

Offerten unter Nr . 8147 an die
an die Exped. der . Bad . Preffeerbeten .
Gute eichene Möbel :

Buffet,
Herrenzimmer ,
Schlafzimmer ,

moderne , erstklassige Arbeit , weit
unter sonstigem Preis zu verlaufen .
Anzufehen i . d . Schreinerei Rad »
gr« f»nstr . 33. Ecke Kreuzstr .

siebrauchte , noch gut erhaltene .schwere

M -SWW
für Fuhbetrieb , Fadrrtat Mach ,,&*Unkl' , bÄig abg»t*e#eu. »n.
fragen befördert unter Nr . 8848«n« Ggped . der » Bad . Preff « ' . 8 .1m
B<j(t .

^
lUei\ erf «fjraalSs . 1 tu » —

tfsch . ein Äanopee u . 1 Motorrad
billig zu verkaufe « . B26916

„- . .. . — i.part . . find 2 gut erät . Kleiberfchra»« . 1 Schreib -

Touriften-
Anzüge i

Ions la. bayer . Loden

m». 25 °. 28 -

'leislei
L3 «

Herrenstratze 25.
fftnUtt « « »gestellt .

Kneliherde, I
Email und schwarz .

Gasapparate
in großer Auswahl .

J. Bähr, Wenrvareil,
» aldstratze 51.

.tzerre «-» a#rrad . gut erb . . 80 L>d ..
schone Mahmafchnee 80 Ml ..Lmqer -Hondwaschine 12 Ml.ft « e«ra .Ar,edrichstr . 4 , IU.

Dos Gasthaus
„zur Kraue"

in Pforzheim
mit großem Bier - , Wein- und
Sveisen ^Umsatz ist an kautionS-
fahtge Wirtsleute ehestens zu der -
mieten . Offerten unter Nr . 9433an die Expedition der .Badischen
Dresse " erbeten . z z

alt , mit reicher
_ » Schnitzerei ,2 Bilder ( lfXT : 75), NuitS u . Grave¬lotte. 3 in Goldrahmen (Stiche ),2 Nirandole . Bronze , weg. Wegzug

zu verk . Matbystr . 2 , p . 5326905

Privatmann hat eine Samminaalter Meister origen bill . zu verleb!
BLLS7LL.1 Zähriugerstr . 74. 1.

gut erhaltener
Frack »mb Weste

billig zu verkaufen. 826837
Touglasftraße 1 , 2.

Oby Uniformen - MW
für Einjähr .^Freiw . und gezogeneRekruten jed .Waffengattung werden
angefertigt . Hofe« zu 18 Ml -, Röcke
»u 45 ML D26906 .3.1

Gchiverstraste 3 , 1 St .

1 Holzhütte
für Fahrräder pafft nd . sowie ei«
Drahtseil . ea . 50 Meter lg ., billigst
zu verlaufe « . 826974

Näheres Zöhrlngerstrade 79.

iHifil8ln >)L2< l
1 Bas - Lv« . femjrteä
1 Söeltöa « m. «5t «

'
1 eieg . «iL Kettsteüe
1 ezts« flewiet Rost
pa &j«nfteff f . deutschef lumpl. pol. Bett
1 eleg . viereckig . Tisch
iu»d p » verlaufen .u Verläufer

stesstugÜr

g _
StnchMate . 5.— SPi.

m — W.
1 .50 M

ihnen ,30.— M.
18.— M .

BLK9L?
«che 83 . na Huf

fcafonenbr . t2 to« & eüilt
u. Kinderkleider angefett , auch wi
z Klicken angenommen . 58268
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In allen Abteilungen
Bis Dienstag den 5 . Juli

der Sommer-Artikel zu bedeutend herabgesetzten Preisen

sowie

Auslage seltener Gelegenheitsposten .

MM
« •ivjcw;

empfiehltHotel - Restaurant
. .

Direktion : G . Münzer .
Heute Freitag :
mit

neuem

9599

Schlachftag i Delikatess-Sauerkraut
Stets zu haben : Gebende Oderkrebse , Helgoländer

Hummer -Kaiser -Beluga .
Bei günstiger Witterung : Samstag abend im Garten :

Böttge -Konzert .

Ne« rugelegt
Offenes

Restanvant Goldenev Adler
Inhaber : Ernst Müller . 8396*

12 Karl- Friedrichstr . 12 Telephon 2614.
Spezial -Ausschank d . Brauerei Kämmerer .
Vorzüglicher Arühliücks -, Wittags - «nd Abendtijch

in nnd nutzer Abonnement.
Meinen Saal «nd meine Dereinszimmer bringe ich befand, in Erinnerung .

Jeden Donnerstag Schlachttag

-Me Brauerei Kämmerer.
Heute SchlaWg.

Bon 6 Uhr ab Tchlachtplatte . 2123
Kozû hrflichst cinladet t » . Xtlhll . Hel . 2754 .

Geschäfts -Verlegung .
Meiner verehr ! . Kundschaft zur gefl . Kenntnis , daß ich meine

Sülz - und Darmliandluug
sowie Ochsenmaul , von Werderstraße 02 nach B26883

Augarteiistrasse 49
jerleflt habe. Achtungsvoll

Otto Ga uz .

II
Diene titl . Einwohnerschaft von Grötzingen und Umgebung

hur Nachricht , dal; ich die

Wirtschaft „zur Sonne "
in Grötzingen

käuflich erworben habe und den Betrieb derselben vom 1 . Juli ab
übernehme. Es wird mein eifrigstes Bestreben sein / die werten Gaste
aufs beste zu bedienen. Zum Ausschank kommt die bekannt gute
Qualität Bier aus der Bruchsaler Brauerei -A. -G . Für reine Weine
und gute Speisen habe ich bestens Sorge getragen . 63ola .2.1

Um geneigte Unterstützung bittet mit aller Hochachtung
Thomas Manz .

Setfett
Pulver

3i garant. ss9i
28 1/» Fettsäuregehalt I

20 |
E

.
Eucherer

nnd Filialen.

Gute 9568.2 .1

Hypothekengesucbe ,
I . u . II .. für hier u. auswärts , offenere
kostenfrei für Geldgeber

August Schmidt ,
Hypotheken * u .Bankkom -
missionsgescliäft Karlsruhe.

Hirschstr . 43 . Teleph . gll7 .

UMMMMM

KARLSRUHE-

anerkannt vorzügliche

helle n .
dunkle Biere

:: : : :: Spezialität : : : : ::

Fidelitas = Bier.

/ Haupt - Ausschank :

Colosseum = Restaurant .
Hervorragend gute u . preiswerte Küche.

J. Ulmer, Traiteur.

Diwan .
Neue, schöne Stoffdiwans v . 28 M.

an , elea. Plüschdiwan 54 M ., Kamel¬
taschenoiwans v . 40 M . an , hochf ., ab¬
gepaßte, mod . Sitz- u . Lehneware v .
55—80 M . Keine Fabrikware , nur
selbstangefertigte prima Ware unter
Garantie . Kein Laden , dah. billiger
wie jede Konkurrenz . Nur im Spe »
zialgeschäftR . ICöhier , Tapezier .
Sckntzenstr. 53 . II . « 26779

Mel Mel
liefert ein großes Möbelhaus zu
Kassa -Preisen auf monatliche und
vierteljährliche Ratenzahlung au
kulanten Bedingungen . Komplette
Aussteuern , sowie einzelne Möbel¬
stücke ohne jede Anzahlung . 6 .2

Offerten unter Nr . 9496 an die
Erved . der „ Bad . Presse" .

t
Adresse zu erfragen unt . 2326846

in der » Exped. der «Bad . Vreffe .

M5hel|
VerscbenHt

niemand ; bevor Sie aber solche
kaufen, bitte um Ihren Besuch .

94T Kein Kaufzwang. "99
Jul . Weinheimer ,
Polstermöbel -Fabrik u. Lager ,

10.1 Kaiserstraße 81/83 . 9437

Pfer-e - Vttkilllf.
2 ältere Pferde , zu jedem Dienst

geeignet , sind billigst abzugeben.
Näheres B26761 .2.2
Körnerftraße 33/38 , 2 . Stock.

Chaiselongues, SS ,
prima Ware , m. schön. Decke34 M .,
elea. Plüschdecke 48 M . zu verk . SB®*
st. Kühler, Tapez . , Sckützenftr. 53 , II.
Email-Herd &K 9 iu ver-

. . . lausen . 2326948
Schillerstratzc 4, Hth. , 1 . St .

Eine fast neue 8ehankel *
Badewj »nne und ein Kneip -
teller sind billig zu - verkaufen,

» sw 8 . 'tit • ■

Chürmer - Pianinos fl
gehören in mittlerer Preislage

(Mk . 600 - 700)
zu den besten und schönsten Klavieren.

Alleinige Vertretung : 6199*

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant, Karlsruhe, Erbprinzenftrajje 4.

u. Frivatkapital jeder Höhe , Disk #nt auf
_ _ _ _ —— E «ig. Accept etc . Teilhaber still, tätig , Käufer, ; uf
* * “ m . m . 'm . a jle pjätze sejt 1895 reell. ErsteAngebote kosten¬

frei an Ka£itabstenjiJKäuf« \__M^ * JBadow2 iJ ®erlin _ö8 ;JJl ;_ 6321a

Qonf Pnnvairto « ft F >r» adr«ck liefert rasch und billig
llaul ^ ovu V6l l.8 die Druckerei der ..Bad . Presse "

k^ussboden - ^ aLkfarben
Bodenwichse Oelfarben

Farbenlacke für alle Zwecke .
Niederlage der Farbeniabrik A . Schaeffer

Telephon 2849. 5685 -* Waldstrasse 14. w
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